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Nachrichten aus 
Partschins, Rabland, Töll, Quadrat, 
Sonnenberg, Tabland und Vertigen
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Lebensfreude
Was uns am allernächsten liegt,

daran denken wir oft zuallerletzt:
an das Wunder, dass wir leben,

dass wir überhaupt da sind.
Jeder Mensch, der auf die Welt kommt,

bringt nicht nur Lebenshunger mit,
sondern auch eine große Portion Lebenslust.

Es gibt Menschen, die hätten viele Gründe,
unglücklich zu sein, und sind es dennoch nicht.

Und es gibt Menschen, die überall Gründe finden,
sich zu bedauern und zu beklagen.

Verlorene Lebensfreude wiederzufinden ist schwer.
Aber es geht, wenn wir uns neu auf den Weg machen,
wenn wir uns öffnen für die Anziehungskraft des Guten,
wenn wir dem nicht nachtrauern, was wir verloren haben,

sondern uns über alles Gute freuen,
was wir dennoch jeden Tag bekommen,

und sei es nur ein fröhlicher Sonnenstrahl.

Aus: ”Vitamine fürs Herz” - Phil Bosmans
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Bericht des Bürgermeisters
Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 
bei der Weih-
n a c h t s f e i e r 
konnte ich die 
G e l e g e n h e i t 
nutzen, um 
mich bei unse-
ren Gemein-

debediensteten und den vielen frei-
willigen Helfern für die gute Zusam-
menarbeit zu bedanken. Es war ein 
aufregendes, aber auch anstrengen-
des Jahr 2023. Alle haben sich in den 
vergangenen 12 Monaten mit großem 
Engagement für unsere Gemeinde 
eingesetzt und dabei manchmal auf 
ihre privaten Interessen verzichtet. 
Das ist nicht selbstverständlich, dafür 
ein großes Dankeschön. Wir können 

stolz darauf sein, dass wir als gutes 
Team die vielen Herausforderungen 
gemeistert haben.
Mit 2023 verabschieden wir zwei lang-
jährige Gemeindemitarbeiter: Anna-
maria Sprenger (1.3.1989-2.10.2023 
Lizenzamt) und Adolf Tappeiner 
(1.1.1991-31.12.2023 Gemeindebauhof).
Neu hinzugekommen hingegen sind 
Gabi Bachmann (Reinigungskraft seit 
1.5.2023), Claudia Sprenger (Lizenzamt 

seit 11.9.2023) und Werner Hillebrand 
(Bauhof seit 1.12.2023). Wir wünschen 
allen nur das Beste für die Zukunft. Im 
Dezember wurde im gemeindlichen 
Bauhof der neue Transporter LIND-
NER UNITRAC 122 L DRIVE L in Betrieb 
genommen. Das neue Fahrzeug ist das 
ganze Jahr über im Einsatz und ist mit 
einem Dreiseitenkipper, Schneepflug 
und Streugerät ausgestattet. 
 

Alois Forcher
Bürgermeister von Partschins

Neuerungen der Taxidienste für SeniorInnen, 
Frauen und Menschen mit Beeinträchtigung

Innovazioni per il servizio taxi per anziani,  
donne e persone con disabilità

In den kommenden drei Jahren beteiligt sich unsere 
Gemeinde an den Taxidiensten für SeniorInnen, Frauen 
und Menschen mit Beeinträchtigung. Koordiniert wird 
das Angebot von der Gemeinde Meran. Ebenfalls daran 
teilnehmen werden neben Partschins auch die Gemein-
den Algund, Lana, Marling, Tscherms, Tirol, Riffian, Kuens, 
Schenna, Tisens und Nals. Für 2024 gibt es einige Neu-
erungen: Der Betrag, den die Gemeindeverwaltung den 
NutzerInnen für jede Fahrt zwischen 20:30 Uhr und 6 Uhr 
morgens erstattet, steigt von €5,5 auf €10. Die Höchstzahl 
der Taxifahrten mit dem „SeniorInnentaxi" und dem "Taxi 
für Menschen mit Beeinträchtigung" wurde von 25 auf 52 
aufgestockt.
Mit 1. Januar 2021 wurde die Abrechnung der Taxi-Gutschei-
ne digitalisiert und damit einfacher gemacht: Die Taxifah-
rerInnen sind mit einer eigenen App ausgestattet, die es 
ihnen ermöglicht, die Fahrgäste mit ihrer Steuernummer 
zu registrieren und die Daten (Steuernummer, Betrag der 
gesamten Fahrt, Dauer und Länge der Strecke, Unterschrift 
des Fahrgastes) direkt an unsere Gemeinde zu senden. Dort 
wird der Betrag von €10 pro Fahrt den NutzerInnen nach 
Vorlage eines Personalausweises und der Gesundheitskarte 
vom zuständigen Personal ausbezahlt. Eine Vorlage von 
Gutscheinen oder Quittungen in Papierform ist nicht mehr 
erforderlich. Die Auszahlung erfolgt im Gemeindeamt Part-
schins. Die Höchstzahl der Fahrten wurde angeglichen und 
liegt nun für alle drei Dienste bei 52. 

Alois Forcher
Bürgermeister von Partschins

Nei prossimi 3 anni il nostro Comune parteciperà al servizio 
di taxi per persone anziane, donne e persone disabili. Il 
servizio è coordinato dal Comune di Merano. All'iniziativa 
partecipano anche i Comuni di Parcines, Lagundo, Lana, 
Marlengo, Cermes, Tirolo, Rifiano, Caines, Scena, Tesimo, 
Parcines e Nalles.
Per il 2024 sono previsti alcune novitá: La quota che l’am-
ministrazione comunale rimborsa agli/alle utenti per ogni 
corsa effettuata fra le ore 20:30 e le ore 6 sale infatti da 
€5,5 a €10. Il numero massimo di corse con il "taxi anziani" 
e il "taxi per persone disabili" è stato aumentato da 25 a 52.
Col 1° gennaio 2021 la procedura di rimborso delle corse 
è stata digitalizzata e quindi semplificata: i taxisti sono 
infatti dotati di un'app che consente loro di registrare le 
passeggere e i passeggeri tramite il rispettivo codice fisca-
le e di trasmetterlo assieme a tutti gli altri dati (importo, 
durata e tragitto della corsa nonché firma digitale del/della 
passeggero/a) all'amministrazione comunale competente, 
che provvede a rimborsare la somma di €10 a corsa agli 
aventi diritto. Questi ultimi devono presentarsi allo spor-
tello competente del Comune con la tessera sanitaria e 
un documento di riconoscimento valido. Le/gli utenti non 
devono quindi più esibire il buono e la ricevuta in forma 
cartacea rilasciati dal taxista. Il rimborso viene effettuato 
dall'Ufficio comune Parcines. Il numero massimo di corse 
è stato armonizzato ed è ora di 52 per tutti e 3 i servizi.

Alois Forcher
Sindaco di Parcines
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Allgemeine Beschlüsse 
Der Gemeindeausschuss beschließt den Beitritt zur Verein-
barung vom 23.10.2023 zwischen dem Südtiroler Gemeinden-
verband und der Agentur für Bevölkerungsschutz für die Nut-
zung der App Gem2Go, für die Veröffentlichung der Geoda-

Auch im heurigen Jahr wird die Som-
merbetreuung für Kindergarten- und 
Grundschulkinder wieder von der Sozi-
algenossenschaft „Die Kinderfreunde 
Südtirol“ organisiert.
Die Betreuung kann wochenweise vom 
24.06.24 bis 16.08.24 gebucht werden 
und wird in den jeweiligen Standorten 
in Partschins und Rabland erfolgen. Es 
werden wieder verschiedene Themen-
wochen angeboten. 
Zielgruppe, Zulassungskriterien, sowie 
die Anzahl der verfügbaren Plätze sind 
zeitnahe auf der Website der Kinder-

Informationen vom Gemeindeausschuss

Sommerbetreuung 2024

freunde (www.kinderfreunde.it) zu 
finden. 
Die Anmeldungen können vom 
26.02.24 bis 15.03.24 online getätigt 
werden, detaillierte Informationen 
dazu folgen auch auf der Homepage 
der Gemeinde Partschins.

Jasmin Ramoser
Die zuständige Gemeindereferentin

Es wurden u.a. folgende Beauftragungen beschlossen:

Gegenstand Beauftragte Firma Betrag inkl. MwSt.
Stromproduktion - Periodische Eichung der Produktions-
zähler der Wasserkraftwerke (Birkenwald, Salten, Unter-
stufe, Oberstufe) und der Fotovoltaikanlagen (Bauhof, 
Feuerwehrkaserne Rabland)

Saelettrica Srl 4.758,00 €

Lieferung und Installation von Überwachungs- und Steuer-
geräten des Typs CCI für die Wasserkraftwerke Birkenwald 
und Salten

Troyer AG 45.188,80 €

Neuprogrammierung des Drehzahlreglers des Wasserkraft-
werkes Birkenwald

Elpo GmbH 5.775,11 €

Lieferung von verschiedenen Beleuchtungskörpern samt 
Zubehör für die öffentliche Beleuchtung auf Gemeinde-
gebiet

SP-TEC GmbH 6.241,52 €

Lieferung und Montage von zwei Geschwindigkeitsanzei-
gen für die Verkehrssicherheit in der Cutraun- und Saring-
straße 

Mott Segnaletica Stradale GmbH 7.405,40 €

Öffentliche Bibliothek Partschins/Rabland - Bücher- und 
Medienankäufe im Jahr 2024 

Buchhandlung Alte Mühle KG 
des Schölzhorn Reinhard 

8.500,00 €

Öffentliche Bibliothek Partschins/Rabland – Ankauf von 
DVD‘s und CD‘s im Jahr 2024 

Buchladen Lana 
der Valtiner Susanna & Co. KG, 

1.700,00 €

Druck der Dorfchroniken für die Jahre 2016, 2017 und 2018 Unionprint KG des Tappeiner Simon 2.183,80 €
Übernahme der Versandspesen für das Gemeindeblatt 
„Zielerwind“

Poste Italiane Spa 4.000,00 €

Förderung der nachhaltigen Mobilität –Ankauf einer 
Nachtleuchtpen, von Sprays und Markern für die Initiative 
„Fahrrad-Sicherheitstraining“ 

Ferstl KG der Ferstl S. & Co. 266,79 €

Der Gemeindeausschuss
Alois Forcher, Walter Laimer, Hartmann Nischler, Jasmin Ramoser, Ulrich Schweitzer

ten von Flächen und Gebäuden der Gemeinden für den Not-
fall, für die kostenlose Nutzung des digitalen Funknetzes der 
Agentur für Bevölkerungsschutz, für den Zugriff auf die Platt-
form PDND und die Nutzung der Kontaktdaten der Gemein-
den für das Landeswarnsystem und die Zivilschutzplanung.

Impressum:
Eigentümer und Herausgeber: Zielerwind
Verantwortlicher im Sinne des Pressegesetzes: 
Dr. Oskar Peterlini
Eingetr. im Landesger. Bozen am 6. 5. 91 Nr. 11/91
Druck: Unionprint, Meran - Auflage 1.700 Stück
Redaktion: Renate Gstrein-Schweitzer,  
Oswald Gufler, Heinz Tappeiner

Abgabetermin für die  
nächste Ausgabe ist der

31. März 2024! 
Beiträge bitte nur an

zielerwind@gmail.com
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Seit nunmehr vier Jahrzehnten sind 
Frau Helga Pichler und Frau Renate 
Gstrein tragende Säulen in der ört-
lichen Bibliothek. Frau Helga Pichler 
begann ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
im Jahr 1981 und Frau Renate Gstrein 
im Jahr 1983. Sie entschlossen sich 
schon früh, ihre Liebe zur Literatur 
und ihre Begeisterung für das Lesen in 
den Dienst der Gemeinschaft zu stel-
len. Was als spontane Entscheidung 
begann, entwickelte sich im Laufe 
der Jahre zu einer bemerkenswerten 
Reise voller Engagement, Hingabe und 
unzähliger inspirierender Geschichten. 
In den Anfängen ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit war die Bibliothek ein 
bescheidener Ort mit begrenzten Res-
sourcen. Sie begannen Bücher zu kata-
logisieren, Regale zu organisieren und 
das Inventar zu pflegen und machten 

Ab Mitte Dezember wurde im ,,Spot-
ti,, wieder die Eiszeit eingeläutet. Der 
Eislaufplatz wurde vom Bauhof der 
Gemeinde aufgebaut und unser Urge-
stein im ,,Eismachen” Heinz Unter-
thurner führte unseren neuen Pächter 
Donald hervorragend ein. Viele begeis-
terte Kinder und Jugendliche stürmten 
den Eisplatz. Auch ein Kindereislauf-
kurs wurde wieder organisiert, dieser 
fand wie immer großen Zuspruch!
Schulklassen der Grund- und Mittel-
schule besuchten am Vormittag den 
Eislaufplatz und genossen den etwas 
anderen Sportunterricht.
Einen grossen Dank gebührt der 
Gemeinde Partschins, besonders 
unserem Sportreferenten Hartmann 
Nischler, dem Bauhof der Gemein-
de Partschins, Heinz Unterthurner 
unserem Lehrmeister und jahrelan-
gen Eismacher, Donald und seinem 
Team und auch der Feuerwehr Plaus, 
die uns viele, fast neue Schlittschuhe 
geschenkt hat, da sie diese nicht mehr 
benötigen.

Die Präsidentin
Michaela Eder

40 Jahre ehrenamtlicher Einsatz für die Bibliothek

Eislaufen im Spotti

sich mit dem Computer vertraut. Mit 
der Zeit entwickelten sie nicht nur 
organisatorische Fähigkeiten, son-
dern auch ein tiefes Verständnis für 
die Bedürfnisse der Leserschaft. Sie 
erkannten, wie wichtig es ist, die Bib-
liothek als einen Ort der Begegnung, 
Bildung, Kultur und Gemeinschaft 
zu gestalten. Beide wurden Vertrau-
enspersonen für die Bibliothekarin 
Barbara Rechenmacher und für viele 
Bibliotheksbesucher. Sie halfen bei 
Recherchen, empfahlen Bücher für 
unterschiedliche Altersgruppen und 

halfen der Bibliotheksleiterin beim 
Organisieren der Veranstaltungen, 
um die Freude am Lesen weiter zu 
fördern. Die Anerkennung für ihre 
40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in 
der Bibliothek bleibt nicht unbemerkt. 
Die Gemeindeverwaltung ehrte Frau 
Helga Pichler und Frau Renate Gstrein 
im Rahmen der Weihnachtsfeier für 
ihre unermüdliche Hingabe mit einer 
Urkunde und einem Geschenk. 
Ich möchte mich im Namen aller auf-
richtig für euren Einsatz bedanken und 
hoffe, euch noch viele Jahre gesund 
und voller Energie in unserer Biblio-
thek anzutreffen. Eure Präsenz und 
eure Arbeit sind unbezahlbar. Herzli-
chen Dank!

Hartmann Nischler
Der zuständige Gemeindereferent

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass die Grünmüllbehälter ab Anfang 
März wieder wie gewohnt jeweils mittwochs entleert werden. In den Win-
termonaten Dezember, Jänner und Februar werden diese nicht entleert.

Entleerung der Grünmüllbehälter

Sommerjob - Wir suchen dich!
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die Gemeinde Partschins Schüle-
rinnen/Schülern und Studentinnen/Studenten die Möglichkeit bietet, ein 
Sommerpraktikum zu absolvieren, um die berufliche Orientierung und 
die Berufswahl durch direkte Erfahrung in der Arbeitswelt zu erleichtern. 

Zeitraum und Dauer:
• Bibliothek: Juli, August, September (38 Wochenstunden)
• Museum: Juni, Juli, August (38 Wochenstunden)
• Gemeindeverwaltung: Juli, August (38 Wochenstunden)
Eventuell ist auch ein kürzerer Zeitraum möglich.
Die Ausschreibung und das Gesuchsformular sind im Personalamt der 
Gemeinde Partschins (Tel. 0473 966217) erhältlich oder auf der Internet-
seite (www.gemeinde.partschins.bz.it) zum Download verfügbar. 
Die Frist für die Vorlage der Gesuche verfällt am 29. Februar 2024, um 
12:00 Uhr. 
Für die Praktikantinnen/Praktikanten werden die Bestimmungen des 
Rahmenabkommens zur Regelung der Sommerpraktika vom 19.03.2015, 
welches zwischen der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, den Arbeitge-
berverbänden und Gewerkschaftsorganisationen Südtirols abgeschlossen 
wurde, angewandt.
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Die Gemeindeverwaltung erin-
nert daran, dass die Restmüll-
behälter laut Müllverordnung 
nicht überfüllt sein dürfen. Eine 
Überfüllung ist dann gegeben, 
wenn der Deckel mehr al 10 cm 
geöffnet ist. Ist eine Überfüllung 
gegeben, wird die Entleerung 
zukünftig doppelt verrechnet. 
Zudem ist laut Müllverordnung 
eine Verwaltungsstrafe für die 
Bereitstellung von überfüllten 
Restmüllbehältern vorgesehen.

Überfüllte  
Restmüllbehälter

Neue Bürgerliste Partschins Rabland Töll
Zwischengemeindliche Zusammenarbeit

In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates des Jahres 2023 wurde die Ver-
einbarung zur Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Naturns in geheimer 
Abstimmung und mit denkbar knap-
pem Ergebnis vom Rat beschlossen. 
Es geht konkret um eine gemeinsame 
Ausübung von Befugnissen in (vorerst) 
drei Bereichen über wenigstens zehn 
Jahre und zwar betreffend die Öffent-
lichen Arbeiten, Lizenzen und Handel 
sowie Demografische Dienste. Durch 
Einsparung von Ressourcen und einer 
Vereinheitlichung der Standards soll 
eine Qualitätssteigerung bei Dienst-
leistungen angestrebt werden, von 
der letztlich die Bürger*innen beider 
Gemeinden profitieren werden. Erste 
ganz konkrete Schritte wurden im 
Jänner bereits gesetzt, viele weitere 
werden folgen. 
Wir haben uns bei Bewohnerinnen 
und Bewohnern in unserer Gemeinde 
umgehört und sie um ihre Einschät-
zung des Sachverhaltes gebeten. 
Aus Gründen der Wahrung der Privat-
sphäre werden nachstehend lediglich 
Geschlecht und Alter der Befragten 
angegeben, welche wir zitieren. 

Herr, 48 J.: „Ich befürchte, dass es 
so kommt wie bei allen Zusammen-

legungen oder Auslagerungen, die 
bereits stattgefunden haben… Mei-
ner Meinung nach wurde das Mit-
spracherecht im Laufe der Zeit immer 
entweder stark oder fast zur Gänze 
eingeschränkt. Als Beispiele möchte 
ich die Verpachtung des Stromnetzes 
oder die übergemeindliche Baukom-
mission anführen…“ 

Dame, 53 J.: „Eine zwischengemeind-
liche Zusammenarbeit ist sicher 
anfangs mit viel Arbeit und nicht ein-
fachen Situationen für die Mitarbeiter 
verbunden, da vieles neu erlernt und 
organisiert werden muss. Ich hoffe 
jedoch sehr, dass sich die Verwal-
tung bei jenen Gemeinden, die diese 
Zusammenarbeit bereits praktizieren, 
informiert hat, um den Übergang 
möglichst gut bewältigen zu können. 
Ob in Summe die Nach- oder Vor-
teile überwiegen werden, wird sich 
wohl erst im Laufe der Jahre zeigen. 
Wie ich unsere Gemeindeverwaltung 
bezüglich Transparenz einschätze, 
werden jedoch die Vorteile gegenüber 
den Nachteilen und Schwierigkeiten 
öffentlich häufiger publik gemacht 
werden…“ 

Herr, 66 J.: “Es ist schade, dass die 
Bürger kaum oder gar nicht über das 
Vorhaben informiert wurden und wer-

den. Laut Beschreibung geht es jedoch 
auch um Einsparungen an Ressourcen 
bei gleichzeitiger Qualitätssteigerung, 
was wohl schwer in Einklang zu brin-
gen ist. Die einzige Einsparung, die ich 
mir konkret vorstellen kann, ist jene an 
Personal, indem bei Demografischen 
Diensten oder Öffentlichen Arbeiten 
Büros und Arbeitskräfte übergemeind-
lich arbeiten. Das bedeutet letztlich 
aber Abbau von Arbeitsplätzen…Ob 
das sinnvoll ist? 

Dame, 31 J.: “Ich finde die zwischen-
gemeindliche Zusammenarbeit ver-
nünftig, wenn damit personelle und 
finanzielle Ressourcen besser einge-
setzt werden können. Generell bin ich 
der Ansicht, dass der Blick über den 
Tellerrand nie schadet.”

Herr, 71 J.: “Ich denke, dass diese 
Abstimmung im Gemeinderat, wenn 
sie auch knapp ausgefallen ist, für 
die Gemeindemitarbeiter*innen einen 
Vorteil bringt. Fällt jemand länger 
aus (Krankheit, Urlaub ecc.) können 
Kolleg*innen aus der Nachbargemein-
de einspringen. Es gibt bereits ver-
schiedene übergemeindliche Zusam-
menarbeiten, die sich bewährt haben. 
In Zukunft wird die Anzahl solcher 
Vereinbarungen in Südtirol sicherlich 
zunehmen.”
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Auf den Fotos sind Schüler/innen der 3A GS Rabland und Bibliotheksleiterin Barbara

Nachrichten aus der Bibliothek

„Bookstart – Babys lieben Bücher“: 2. Buchpaket

„Berg und Tool kemmen net zomm … ober mir –  
aus der Erzählrunde 60 plus“: 

Von der Spinderella in die Steinzeit zum Hütte bauen 
„Bibliothek einmal anders“

Liebe Eltern!
Sobald Ihr Kind 18 Monate alt 
ist, können Sie das zweite Paket 
von „Bookstart – Babys lieben 
Bücher“ in einer unserer beiden 
Bibliotheken abholen!
Das Paket besteht aus einer Stoff-
tasche, die Sie für weitere Biblio-

theksbesuche nutzen können, zwei Bilderbüchern (eines in 
deutscher und eines in italienischer Sprache) sowie einer 

Informationsbroschüre mit Tipps zum Vorlesen und aktu-
ellen Lesetipps.
Wichtig zu wissen: Sie bekommen für das Abholen des zwei-
ten Buchpaktes kein Erinnerungsschreiben mehr zugeschickt 
und Sie brauchen in der Bibliothek auch keine Gutscheinkarte 
vorzuweisen. Sie können einfach zu den Öffnungszeiten der 
Bibliothek vorbeikommen und nach dem Buchpaket fragen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch! Liebe Lesegrüße
Das Bibliotheksteam

Lena Adami und Hermine Tha-
ler haben, gemeinsam mit 11 
anderen Seniorinnen und Seni-
oren, ihre Geschichten und 
Gedanken gesammelt und im 
Buch „Berg und Tool kemmen 
net zom … ober mir“ zum Bes-
ten gegeben: die Rede ist vom 
Lieben und vom Leiden, vom 

Klassenbesuche und Ausleihen außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind schon seit Jahren Teil unserer Bibliotheken und 
die Kinder kommen immer mit der ganzen Klasse alle 3-4 
Wochen in die Bibliothek. Einen besonderen Besuch in 
der Bibliothek Rabland gab es Ende Jänner für die beiden 
3. Klassen der Grundschule Rabland. Auf Anregung der 
Grundschullehrerin Evelin Gander hat die Bibliothekslei-

Kaffeetrinken, von allerlei Vorlieben, vom kleinen Glück, 
von Kindertagen und wie’s früher war. Herausgegeben wor-
den ist das Buch vom Verein adlatus und wurde bereits im 
Herbst im Seniorenwohnheim Partschins vorgestellt. Das 
Buch kann sowohl in der Bibliothek Partschins als auch Rab-
land ausgeliehen werden. Wer es selbst erwerben möchte, 
kann in der Bibliothek Partschins oder Rabland nachfragen. 
Die Bibliothek hat noch bis Ende März Bücher zum Kauf 
vor Ort.

terin Barbara Spielestunden organisiert und verschiede-
ne Kinderspiele ausgewählt und hergerichtet. Gemein-
sam spielten die Kinder mit den Lehrpersonen und der 
Bibliothekarin schon bekannte Brett- und Kartenspiele, 
lasen Spielanleitungen oder erklärten sich gegenseitig die 
Spielregeln und probierten eifrig auch unbekannte Gesell-
schaftsspiele aus. Bereits im Februar wird weitergespielt ...
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Wann?
Freitag

1. März 2024 
um 19 Uhr

Buchvorstellung
mit Katharina Weiss 

und Sigrid Mahlknecht Ebner

Wo?
Rabland 
Kirchplatz
Geroldstraße 4
39020 Rabland

Öffentliche Bibliothek Partschins-Rabland
Jahresbericht 2023

Hemleb für die 3. Klassen der Mittelschule Partschins
• 2 Escape-Rooms „Eine Reise durch Europa“ mit Ingrid 

Hohenegger für die 2. Klassen der Mittelschule Partschins
• 2 Workshops mit Verena Preyer zum Thema „Schnecke“ 

für die 2. Klassen der Grundschule Rabland
• „Nurso“ – Lyrikabend mit Karin Ellmer anlässlich der 

„Nacht der Bibliotheken 2023“
• 2 Workshops mit Verena Preyer zum Thema „Spinne“ für 

die 4. und 5. Klasse der Grundschule Rabland
• „Meine wunderbare Woche mit Tess“ – Autorenbegeg-

nung mit Regina Kehn für die 4. Klassen der Grundschule 
Partschins

• „Morgen früh, kleine Hex“ – Puppentheater mit Gernot 
Nageschmied für die 1. Klasse der Grundschule Rabland 
und den Kindergarten Rabland

• Märchenlesung mit Ortwin Haertel für die 5. Klasse der 
Grundschule Partschins

• Sommerleseaktion für Jugendliche und Erwachsene „Lies-
mich – leggimi 2023“ mit Vorstellung der Leseaktion und 
der Homepage für Schüler/innen der Grund- und Mittel-
schule

Statistik: Kurzübersicht:
Medienbestand insgesamt
(Bücher, DVD, CD, Tonies, Spiele, Zeitschriften, 
Zeitungen): 15.394 (+193)
Partschins: 8.777 (+84)
Rabland: 6.617 (+109)

Entlehnungen
insgesamt: 22.989 (+3.715)
Partschins: 13.312 (+2.051)
Rabland: 9.677 (+1.664)

Besucher 
insgesamt: 17.196 (+2.220)
Partschins: 12.066 (+ 1.671)
Rabland: 5.130 (+549)

Durchgeführte Veranstaltungen
(teilweise auch in Kooperation mit anderen Partnern):
• „Abenteuersuche am Mount Everest“ – Lesung mit Jochen 



Jahrgang 34 - Nr. 1 / Februar 2024

8

• „Kann Südtirol Staat?“ - Buchvorstellung und Diskussion
• „Abenteuer beginnen im Kopf“ – Sommerleseaktion für 

die Grundschüler mit Abschlussfeier im Herbst (mit Mär-
chenerzählerin Heidi Dubis, Verlosung und Zuckerwatte)

• Spielevormittag für die Gruppe „Grundschüler“ der Kin-
derfreunde Südtirol

• „Berg und Tool kemmen net zomm…“ mit Hermine Thaler 
und Lena Adami – Seniorennachmittag mit Geschichten, 
Kaffee und Kuchen im Seniorenwohnheim Partschins

• „Escape-Room in der Bibliothek Rabland“ – Wahlfach für 
die Schüler/innen der 4. und 5. Klasse der Grundschule 
Rabland

• Mitarbeit bei Vorträgen, Filmvorführungen und sonstigen 
Veranstaltungen einzelner Vereine im Dorf (z.B. KVW, 
Ortsgruppe Partschins, Senioren)

• Sammelstelle für die Pakete von „Weihnachten im Schuh-
karton“

• Aktive Mitarbeit im Bildungsausschuss Partschins bei Ver-
anstaltungen und der Schreibwerkstatt

• Buchpakete für das Altersheim Partschins, Schulen und 
Kindergärten

• Regelmäßige Ausleihstunden für die Grund- und Mittel-
schule und den Kindergarten (nach Absprache und über-
wiegend außerhalb der Öffnungszeiten im 2-3 Wochen-
Rhythmus); 2023: ca. 125 Besuche

Ehrenamtliche Mitarbeit:
14 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
das ganze Jahr über gemeinsam ca. 550 Stunden (das 
sind durchschnittlich ca. 
5 Stunden/Woche in Part-
schins und ca. 6 Stunden/
Woche in Rabland) geleis-
tet und mit ihrer wertvol-
len Mithilfe die hauptamt-
liche Bibliotheksleiterin 
unterstützt! Vielen lieben 
Dank dafür!!

Zur 12. ordentlichen Jahresversamm-
lung des Bildungsausschusses Part-
schins trafen sich am 23.Jänner 2024 
die Mitgliedsvereine beim Spotti. Die 
Vorsitzende Waltraud Nardelli konnte 
neben 26 Mitgliedern auch Bürger-
meister Luis Forcher begrüßen. 
Über die umfangreiche Tätigkeit im 
abgelaufenen Jahr gab zunächst der 
Tätigkeitsbericht Aufschluss. Mit dem 
Konzert des Jugendchores Sexten und 
der Diplomvorstellung von Dominik 
Hofer starteten die Aktivitäten des Bil-
dungsausschusses im Frühjahr. Im Som-
mer fand dann im Widumgarten das 
Konzert von „Flouraschworz“ aus dem 
Vinschgau statt. Im Garten von Schloss 
Spauregg begeisterte Frau Prof. Ulri-
ke Kindl mit dem zeitgeschichtlichen 
Vortrag „Drei Schritte in die falsche 

Jahreshauptversammlung des Bildungsausschusses Partschins
Richtung“. Den 
Abschluss bilde-
ten im Herbst 
einerseits das 
traditionelle Tref-
fen mit den Mitgliedern beim Stamm-
tisch, andererseits der Reisebericht von 
Gottlieb Kaserer über den Oman. 
Im April war auch das zweijährige 
Projekt „Schreibwerkstatt“ mit Frau 
Lena Adami gestartet, zu dem man 
sich in kleiner Runde seit April regel-
mäßig in der öffentlichen Bibliothek 
Partschins trifft. Ältere und jüngere 
Partschinser*innen erzählen dabei 
interessante Geschichten von früher, 
Geschichten, die zeigen, wie Alltag 
oder Freizeit früher waren.
Nach Kassabericht 2023 und Rechen-
schaftsbericht 2023 mit Entlastung des 

Vorstandes gab es einen Ausblick auf 
das Jahresprogramm 2024. Neben ein-
zelnen Veranstaltungen der Mitglieder 
verwies Frau Nardelli auch auf jene des 
Bildungsausschusses: 
Das Angebot umfasst die Fotoaus-
stellung der Chronisten „Schule frü-
her“, Konzerte, Diplomvorstellungen, 
Lesungen, einen Reisebericht und 
Kabaretts. Leopold Altenburg mit „Der 
Kaiser und sein Sonnenschein“) und 
Doris Warasin werden im Frühjahr bzw. 
im Sommer in Partschins zu Gast sein. 
In Zusammenarbeit mit den Chronis-
ten wird voraussichtlich im Spätsom-
mer auch das Projekt „Schreibwerk-
statt“ mit der Buchpräsentation im 
Garten von Schloss Goldegg abge-
schlossen. 
Das ganze Jahr hindurch arbeitet 
der BA mit den Vereinen zusammen 
und unterstützt sie im Rahmen sei-
nes Auftrages in ihrer Tätigkeit. Dem 
konkreten, kreativen Meinungs- und 
Ideenaustausch dient dafür wieder 
der Stammtisch im Herbst. Auch am 
Ende der Jahresversammlung tausch-
ten sich die Vereine in gemütlicher 
Runde noch aus.

Der Ausschuss stehend v.l.: Christine Schönweger, Walter Kaserer, Waltraud Nardelli, Andrea 
Schweigl, Walter Zorzi, Hartmann Nischler. Es fehlt Barbara Rechenmacher.
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Wochenveranstaltungen von März bis April
Montag
Einatmen. Ausatmen. 
Die Kraft der Atmung.

Atemübungs-Workshop 
mit Barbara Kuen.

Treffpunkt: 9.30 Uhr Bushaltestelle Wasserfall, 
Kosten: € 20, Anmeldung: bis Samstag im Tou-
rismusbüro oder online bis zum Vortag. 
Ab 25.03. | statt 01.04. am 03.04.

Meditation im Garten des 
Ansitz Gaudententurm

Meditation in Form von Entspannungs-
übungen nach Jacobson unter Anleitung 
der Gesundheitspsychologin Dr. Birgit 
Pixner Blaas oder Dr. Benedikte Burger.

Treffpunkt: 17 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 20, Anmeldung: bis 12 Uhr im Tou-
rismusbüro oder online. 
Ab 25.03. | statt 01.04. am 03.04.

Dienstag
Abseilen am Partschinser 
Wasserfall

Ein Klettererlebnis der besonderen Art 
in unmittelbarer Nähe zum Partschinser 
Wasserfall.

Treffpunkt: 10 Uhr Bushaltestelle Wasserfall, 
Kosten: € 50, Anmeldung: bis zum Vortag im 
Tourismusbüro oder online. Ab 26.03.

Kräuterworkshop Wild- und Heilkräuterkunde mit Herstel-
lung von Produkten für die Hautpflege 
und die Küche.

Treffpunkt: 10 Uhr Imkerstand Rabland, Kosten: 
€ 30, Anmeldung: bis zum Vortag im Tourismus-
büro oder online. Ab 26.03.

Kinderklettern-
Schnupperkurs

Gefahrlos lernen Kinder 7-14 Jahre 
unter Anleitung eines Bergführers am 
Burgstallknott erste Kletterkenntnisse. 

Treffpunkt: 14 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 15, Anmeldung: bis zum Vortag im 
Tourismusbüro oder online. Ab 26.03.

Speck, Wein & Oliven Führung durch die 700-jährige Geschich-
te des vielfältigen Biohofes mit Verkos-
tung von hofeigenen Produkten.

Treffpunkt: 16 Uhr Biohof Niedereben, Kosten: 
€ 12,50 , Anmeldung: Bis 10 Uhr im Tourismus-
büro oder online. Ab 26.03.

Alles Käse oder was? – 
Käseverkostung 
der besonderen Art

Verkostungsseminar mit Käsesommelier 
Andreas Österreicher.

Treffpunkt: 17 Uhr Engel Appartements, Kosten: 
€ 33, Anmeldung: bis zum Vortag im Tourismus-
büro oder online. Ab 26.03.

Mittwoch
Klimatische 
Terrainkur zum Luftkurort 
Partschinser Wasserfall

Das Naturheilverfahren für gesteigertes 
Wohlbefinden.

Treffpunkt: 9 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 30, Anmeldung: bis zum Vortag im 
Tourismusbüro oder online. Ab 27.03.

Von den Rätern und 
Römern bis zur Erfindung 
der Schreibmaschine 

Kostenlose Dorfführung 
durch Partschins! 

Treffpunkt: 9.30 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: kostenlos. Keine Anmeldung erforder-
lich! Ab 27.03.

Lust auf Kaffee? Führung durch die Kafferösterei 
Alps Coffee mit Verkostung.

Treffpunkt: 10 Uhr Kaffeerösterei Alps Coffee, 
Kosten: kostenlos, Anmeldung: bis zum Vortag 
im Tourismusbüro oder online. Am 03.04.

Die Via Claudia Augusta 
und die außergewöhnliche 
Geschichte von Rabland 
und Töll

Kostenlose Dorfführung 
durch Rabland und Töll.

Treffpunkt: 14.30 Uhr Schleuse Töll, Kosten: 
kostenlos, Anmeldung: bis 12.00 Uhr im Tou-
rismusbüro oder online. Ab 27.03.

Auf Entdeckungsreise: 
Destillate & Weine

Bei einer Führung durch die Hofbrenne-
rei gewinnen Sie spannende Einblicke in 
die Kunst des Brennens und verkosten 
Weine und Destillate im Turmkeller aus 
dem 14. Jahrhundert.

Treffpunkt: 16.30 Uhr Hofbrennerei Gaudenz, 
Kosten: € 14, Anmeldung: bis 12 Uhr im Touris-
musbüro oder online. Ab 27.03.

Donnerstag
Rückentraining mit Fitness- und Gesundheitstrainerin 

Franziska Braunhofer im Garten Gau-
dententurm

Treffpunkt: 10 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 20, Anmeldung: bis zum Vortag im 
Tourismusbüro oder online. 
Ab 28.03. | fällt aus am 11.04.

Weinverkostung 
in der Stachlburg 

Kleines Weinseminar mit Fachverkostung 
exzellenter Bio-Weine aus eigener Her-
stellung im Schlossweingut Stachlburg.

Treffpunkt: 17 Uhr Schlossweingut Stachlburg, 
Kosten: € 15, Anmeldung: bis 12 Uhr im Touris-
musbüro oder online. Ab 28.03.
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Emsige Bienen 
und fleißige Imker

Führung am Partschinser Bienenstand 
mit Verkostung der Honigprodukte.

Treffpunkt: 15.30 Uhr Imkerstand Rabland, Kos-
ten: € 10, Anmeldung: bis zum Vortag im Tou-
rismusbüro oder online. Am 04.04. und 11.04.

Freitag
Entspannt und Vital 
mit Yoga

mit Yogalehrerin Barbara Kuen 
im Garten Gaudententurm

Treffpunkt: 8 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 20, Anmeldung: bis zum Vortag im 
Tourismusbüro oder online. Ab 29.03.

Partschinser Apfelführung 
von der Blüte bis zur Ernte

Ein Spaziergang mit der Apfelbäuerin 
Christine Schönweger durch die Apfel-
wiesen von Partschins mit anschließen-
der Apfel-Verkostung!

Treffpunkt: 15 Uhr Tourismusbüro Partschins, 
Kosten: € 6, Anmeldung: bis 12 Uhr im Touris-
musbüro oder online. Ab 29.03.

Kräuter- und 
Kneippwanderung

Kräuter- und Kneippwanderung abwech-
selnd am Partschinser und am Rablander 
Waalweg.

Treffpunkt: 16 Uhr, Kosten: € 20, Anmeldung: 
bis zum Vortag im Tourismusbüro oder online. 
Ab 29.03.

31.03.2024, 10.00 Uhr
Osterkonzert
Konzert der Musikkapelle Partschins im Widum-Garten.

25.05.2024,
10.00 – 18.00 Uhr
Olls hondgmocht!
Kunst, Handwerk und 
Genuss im Garten 
des Ansitzes Gauden-
tenturm.
Schokolade, Gselch-
tes aus der Räucher-
kammer mit haus-
gemachtem Brot, 
Flecht-, Näh-, Filz- und Schmuckarbeiten, Pflanzen und 
vieles mehr in zauberhaftem Ambiente.

07.06.2024, 20.30 Uhr
Castle beats – Since11 in concert
Sommerkonzert im Innenhof der Stachlburg.

28.06.2024, 20.30 Uhr
Konzert im Widum-Garten mit LIT
Sommerkonzert am Haus der Dorfgemeinschaft.

12.07.2024, 20.30 Uhr
Castle beats – DANIMA in concert
Sommerkonzert im Innenhof der Stachlburg.

02.08.2024, 20.30 Uhr
Castle beats – The Reesa in concert
Sommerkonzert im Innenhof der Stachlburg.

02.09.2024, 20.30 Uhr
Merano festival: Ensemble Lanantiqua & Josef Höhn
Konzert in der Pfarrkirche von Partschins.

Veranstaltungs-Highlights 2024
22.09.2024, ab 10.00 Uhr 
Partschinser Schafabtrieb:
Heimkehr der Sommerfrischler aus dem Zieltal 

Der Partschinser Herbst ist nicht nur bekannt wegen sei-
ner vielen Törggele-Möglichkeiten, sondern auch für den 
Schafabtrieb vom Zieltal nach Hause in die heimischen 
Stallungen. 
An die 1.300 Schafe werden auf Nasereit erwartet. 

06.10.2024
Herbstkonzert
Konzert mit der Stadtmusikkapelle Meran um 10.00 Uhr 
im Widum-Garten.

Törggelefest im Ansitz Gaudententurm
Südtiroler Brauchtum mit gebratenen Kastanien, Südtiroler 
Marende, Eigenbauwein und Volksmusik.

Ab Ende März sind in den Tourismusbüros von Partschins 
und Rabland die Broschüren „Lebensraum Partschins“ 
erhältlich. Hier finden Sie neben Öffnungszeiten der Gast-
betriebe, Wandervorschlägen und vielen weiteren nützli-
chen Informationen, auch den Veranstaltungskalender mit 
allen Highlight- Veranstaltungen.
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An 4 Konzerten des Tourismusvereins 
Partschins mit Rabland und Töll wurde 
eine Spendenbox zu Gunsten der Süd-
tiroler Krebshilfe aufgestellt.
Dabei haben die Besucherinnen 
und Besucher insgesamt 1.045,70 € 
gespendet. Nun wurde diese Summe 
den Vertreterinnen der Südtiroler 
Krebshilfe, Anna Alber und Martina 
Theiner übergeben.
Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die die Konzerten besucht haben und 
dabei diese Institution unterstützen.

Spendenübergabe an die Südtiroler Krebshilfe

Manuela Aichner Tourismusverein Partschins, Anna Alber und Martina Theiner – Südtiroler 
Krebshilfe, Karin Thaler Tourismusverein Partschins

Feier der Ehejublare: 
Alle Ehepaare die heuer 10 / 15 
/ 20 / 25 / 30 / 35 / 40 / 45 / 
50 / 55 / 60 u. mehr Jahre ver-

heiratet sind, laden wir herzlich zur Feier des Ehejubläums 
ein und zwar am: Sonntag 28.04.2024 bei der gemeinsamen 
Hl. Messfeier um 8.30 Uhr mit anschließendem Umtrunk 
im Widumgarten. Wir freuen uns, wenn viele Paare daran 
teilnehmen. Aus organisatorischen Gründen bitten um eine 
frühzeitige Anmeldung bei: Andrea 338 5203157 oder Bar-
bara 335 7547096 

Familienmessen: 
Die Familienmessen finden, wenn möglich, immer am ers-
ten Sonntag im Monat statt. 

Trauerfeiern: 
Seit Jänner können unsere lieben Verstorbenen auch wieder 
in der alten Krypta der Pfarrkirche aufgebahrt werden. 
Ob der Seelenrosenkranz und die Beerdigungsfeier in der 
Pfarrkirche oder in der Friedhofskapelle stattfinden, ent-
scheiden die Angehörigen. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunden mit dem Pfarrer nur mit Voranmeldung: 
Montag von 18.00-18.45 Uhr
Telefon Pfarrbüro während der Bürostunden: 0473 967126 
e-mail: Pfarrei.Partschins@rolmail.net

Messen können während der Bürostunden oder auch vor 
und nach den Messfeiern in der Sakristei bestellt werden. 
Hinweis: Taufscheine, Firmurkunden, Hochzeitsurkunden, 
Totenscheine usw. können nur im Pfarrbüro in Partschins 
ausgestellt werden. Daher bitte immer dort nachfragen 
und nicht in Algund.

Pfarrei zu den hl. Aposteln Petrus u. Paulus



Jahrgang 34 - Nr. 1 / Februar 2024

13Im Dienste der Allgemeinheit

Die Aktion Sternsingen in Partschins 
wurde heuer von der Ministranten-
gruppe organisiert.
Zusätzlich zu den Ministranten und 
Betreuern meldeten sich auch weitere 
Kinder und Begleiter, die diese Akti-
on gerne unterstützten. Nach einer 
kurzen Andacht sandte die Wort-
gottesdienstleiterin Raffeiner Ingrid 

Unser ehemaliger Pfarrer Ludwig Pat-
scheider ist am 20. Dezember 2023 
im Alter von 87 Jahren verstorben. 
1976 hat er die schwierige Aufgabe 
der Glaubensverkündigung in unse-
rer Gemeinde übernommen und war 

Sternsingen in Partschins

Erinnerung an Hochw. Pfarrer Ludwig Patscheider

die Gruppen als Hl. Drei Könige aus, 
um Segenswünsche und Weihrauch 
zu überbringen. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Ingrid für die 
feierliche Gestaltung der Andacht und 
Aussendung.
Insgesamt wurden Spenden in Höhe 
von € 4.818,67 gesammelt und 
anschließend an die Katholische Jung-

bemüht, für alle Bürger ein guter Seel-
sorger zu sein. Nach 17 Jahren wurde er 
aus seelsorglichen Überlegungen nach 
Oberbozen versetzt.
Während seiner Zeit als Partschin-
ser Pfarrer war er unter anderem für 

die Katechese in 
der Mittelschule 
tätig.
Er hat Bibel - und 
Glaubenssemi-
nare organisiert 
und im Jahr 1988 
wurde in unserer 
Gemeinde auch 
die Glaubensmis-
sion (Volksmissi-
on) durchgeführt.
W ir t schaf t l ich 
wurde unter der 

schar Südtirols weitergeleitet. Damit 
werden wichtige Projekte unterstützt. 
Ein Vergelt’s Gott geht an alle Spen-
derinnen und Spender! Ein besonderer 
Dank geht an die gesamten Sternsin-
ger und Begleiter für ihren wertvollen 
Einsatz. Herzlichen Dank an das Seni-
orenheim Partschins für das Mittages-
sen und die süße Jause zum Abschluss!

Leitung von Pfarrer Ludwig vieles 
geleistet:
• die Empore in der Kirche wurde 

erweitert 
• eine neue Orgel wurde eingebaut, 

mit finanzieller Unterstützung der 
Bevölkerung, Gemeindeverwaltung, 
Raika und der Landesregierung

• der Volksaltar samt Lesepult wurde 
vom Künstler Michael Höllrigl aus 
Lana errichtet.

• im Haus der Dorfgemeinschaft 
wurde ein Seminar – und Jugend-
raum und der Theatersaal neu ein-
gerichtet.

Wegen seines feinen Gespürs für die 
vielen Herausforderungen und seines 
umsichtiges Wirkens, möge er uns in 
lieber und dankbarer Erinnerung blei-
ben.Foto vom ehemaligen Pfarrgemeinderat

Die Ministranten Partschins organi-
sierten wieder ein Adventfrühstück 
im Haus der Dorfgemeinschaft. Am 1. 
Adventsonntag trafen sich dort viele, 
um in stimmungsvoller Atmosphäre ein 
gemütliches Frühstück mit reichhalti-
gem Buffet zu genießen. Wir bedanken 

Mini-Adventfrühstück
uns herzlich bei allen, die unserer Ein-
ladung gefolgt sind und danken für die 
zahlreichen Spenden. Ebenso herzlich 
gedankt sei den Eltern für die Bereitstel-
lung verschiedener Köstlichkeiten und 
Andreas Österreicher für die großzügige 
Sachspende vom Sennereiverband. Ein 

großer Dank geht an euch, liebe Minis! 
Auch heuer habt ihr mit eurem Einsatz 
diese Veranstaltung wieder zu etwas 
Besonderem gemacht und gezeigt wie-
viel Schönes zusammen gelingen kann!

Das Ministrantenteam
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Am Sonntag, den 21.01.2024 wurden 
die drei neue Ministranten Armin, Lilly 
und Hanna feierlich in ihrem Dienst in 
der Pfarre Partschins aufgenommen. 
Gleichzeitig wurden die fünf Minis-
tranten Paula, Selina, Rachele, Nora 
und Marius nach ihrem langjährigen 
und fleißigen Dienst verabschiedet. 
Herr Pfarrer Josef Wieser bedankte 
sich bei allen Ministrantinnen und 
Ministranten für ihren Dienst in der 
Kirche und dankte an dieser Stelle 
auch den Eltern, die diese Aufgabe 
unterstützen. Nach beinahe 10 Jahren 
beenden nun auch Reinhard und Evi 
ihren Dienst in der Ministrantengrup-
pe von Partschins. In dieser Zeit hatten 

Es ist in Rabland zur liebgewordenen 
Tradition geworden am 3. Advent-
sonntag die Ehejubilare einzuladen 
und mit ihnen zu feiern. So wurden 
am Sonntag, 17.12.23 in und nach der 
Messe die Ehejubilare geehrt. Es wurde 
vom Pfarrer der Segen gespendet und 

Ministranten von Partschins

Feier der Ehejubilare Rabland

wir viele schöne Erlebnisse zusammen, 
allen voran das Hüttenlager, als jährli-
ches Highlight. Vielen Dank für euren 
wertvollen Einsatz und eure Zeit, die 
ihr den Ministranten geschenkt habt. 
Wir, das sind Jakob, Miriam, Hanna, 
Anna, Niklas, Moritz und Marius über-
nehmen nun die vielen Aufgaben, die 

es wurden Geschenke überreicht von 
Florian, Berti und Egon. Anschließend 
wurde zum Umtrunk und Imbiss in die 
Jakobsstube geladen. 
Die diesjährigen Geehrten waren: 
“25 Jahre”: Evi und Helmut Berti. 
“45 Jahre”: Anni und Robert Frei, Luise 

mit dieser Leitung verbunden sind. 
Wir freuen uns über die Kinder, die 
bereit sind, diesen wichtigen Dienst 
in der Pfarrgemeinde zu machen. 
Gerne übernehmen wir dieses Ehren-
amt, bedanken uns für das Vertrauen 
und freuen uns auf den Spaß in der 
Ministrantengruppe.

und Helmut Winkler, sowie Helene 
und Herbert Oberperfler. 
“50 Jahre”: Ida und Reinhard Zischg, 
sowie Claudia und Walter Schönweger.
Auch auf diesem Weg möchten wir 
den Jubelpaaren gratulieren und ihnen 
Glück und Gesundheit wünschen!
Falls auch Sie dieses Jahr ein rundes Ehe-
jubiläum feiern, bitte melden Sie sich 
bei einem Pfarrgemeinderatsmitglied.

Für den PGR Rabland
Florian Müller

Die Ministrant*innenleiterinnen von 
Rabland haben sich für Samstag, 
27.01.2024, etwas ganz Besonderes für 
ihre „Minis“ einfallen lassen: Sie durf-
ten den Rablander Kirchturm bestei-
gen und besichtigen. Die Highlights 
waren mit Sicherheit, das Turmfalken-
nest zu bestaunen und das Glocken-
läuten hautnah mitzuerleben.

JK

Ministrant*innen von Rabland
Gemeinsame Kirchturmbesichtigung
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In der Rablander Pfarrkirche (gleich 
neben der Eingangstür, dort, wo alle 
Flyer aufliegen) gibt es seit Beginn 
des neuen Jahres 2024 eine Neuheit: 
Die „Rablander Kinderkirchenbiblio-
thek“ – kurz „RKKB“. Dabei handelt 
es sich um eine Kiste voller (religi-
öser) Kinderbücher, denen sich alle 
Kinder vor, nach aber auch während 
eines Gottesdienstes bedienen kön-
nen. Wir möchten alle herzlich dazu 
einladen, sich zu bedienen, wünschen 
uns aber einen behutsamen Umgang 
mit den Kinderbüchern, damit alle 
etwas davon haben. Sollte das Pilot-

Am Mittwoch, 3. Januar 2024, war es 
nach einer intensiven Organisations- 
und Vorbereitungsphase endlich wie-
der soweit: Die fleißigen Rablander 
Sternsinger *innen zogen den ganzen 
Tag von Haus zu Haus, um Segens-
wünsche und Gaben zu überbringen 

Neuheit in Rabland: 
„Rablander Kinderkirchenbibliothek“ – kurz „RKKB“

Aktion „Sternsingen 2024“ in Rabland

projekt, welches von den Rablander 
Ministrant*innenleiterinnen geplant 
und umgesetzt wurde, Erfolg haben, 
wird die Kiste demnächst auch erwei-
tert. Ziel der Aktion ist es, mehr Kinder 
und Familien in der Kirche anzutreffen. 
Ein Gottesdienst ist nämlich ein Ort, 
an dem sich eine Gemeinschaft trifft, 
um zusammen zu feiern – Kinder sind 
hierbei eingeschlossen. Damit diese 
sich jedoch nicht langweilen oder um 
ihnen die abstrakten Themen, die im 
Gottesdienst behandelt werden und 
die für die Kinder nicht immer greif-
bar und verständlich sind, nahe zu 

und Spenden zu sammeln. Diese kom-
men Menschen in den Ländern des 
globalen Südens zugute, die von Kli-
maerwärmung, Pandemie oder Krieg 
betroffen sind. Die stolzen 5.688,94 
Euro, die heuer gesammelt werden 
konnten, gehen dieses Jahr auf die 

afrikanische Insel 
Madagaskar. In 
der Stadt Toilara 
soll eine Unter-
kunft für Mäd-
chen und Frauen 
gebaut werden, in 
der sie ärztliche 

bringen und 
altersgerecht 
zu erklären, 
gibt es nun die 
„RKKB“. Hier-
mit gilt Barba-
ra Rechenma-
cher von den 
öf f entl ichen 
Bibliotheken 
in Rabland und Partschins ein ganz 
besonderer Dank. Sie unterstützt uns 
tatkräftig bei unserer Idee und hilft 
auch bei der (Kinder)büchersuche mit. 
(Wer (alte) Kinderbücher jeglicher Art 
zu verschenken hat, kann sich gerne 
bei der Ortsverantwortlichen der 
Ministrant*innen von Rabland melden: 
3313524334).

JK

Versorgung, Schutz und (Aus)bildung 
finden. Ein anderer Teil der Spenden-
gelder geht in die Stadt Analalava, wo 
eine Krankenstation errichtet werden 
soll, da das nächste Krankenhaus rund 
acht Fahrtstunden entfernt ist.
An dieser Stelle gilt allen Mitwirken-
den der Aktion ein herzliches Dan-
keschön, voran allen 24 fleißigen 
Sternsinger*innen, allen Begleitper-
sonen, dem Organisationsteam, allen 
Helfer*innen, allen Sponsor*innen und 
allen Spender*innen.

JK

Der Rablander Kinderchor, der mit dem 
aktuellen Schuljahr 2023/24 in die zweite 
Runde geht, durfte heuer beim Advent-
singen in der Partschinser Pfarrkirche 
am Samstag, 09. Dezember 2023, mit-
wirken. Nach zahlreichen Proben ging 
es für die rund 35 Grundschüler*innen 
und ihre beiden Lehrerinnen Jacque-
line Kneissl und Martina Winterholer 
auf die Bühne. In den neuen bunten 
T-Shirts mit der Aufschrift ,,Rablan-
der Kinderchor“ bot sich optisch ein 
einheitliches Bild. Die Kinder erfüllten 
die Kirche mit ihren weihnachtlichen 

Rablander Kinderchor: Partschinser Adventsingen
Klängen und sorgten damit für Gän-
sehautmomente. Einige begleiteten 
den zweistimmigen Gesang auf ihren 
Instrumenten wie der Tenorknickflöte 
oder der Ziehharmonika. Danke, liebe 
Kinder, dass ihr dazu beigetragen habt, 
ein bisschen funkelnden Weihnachts-
zauber zu verbreiten! Der Rablander 
Kinderchor stimmt sich nun hoch 
motiviert und voller Tatendrang auf die 
weitere Probenzeit und die anstehen-
den Konzerte im neuen Jahr 2024 ein…

JK und MW
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Alles Gute zum Geburtstag… 
Der Geburtstag eines Kindes ist 
immer ein besonderer Tag im Kin-
dergartenjahr. Das Geburtstagskind 
erfährt durch besondere Aktionen 
„Schön, dass du da bist – schön, dass 
es dich gibt!“. 

Im Eingangs-
bereich wird 
das Geburts-
t a g s k i n d 
durch sein 
Foto f ür 
alle sichtbar 
gemacht. Bei 
der gemein-
samen Feier 
lassen wir 

es hochleben. Das Geburtstagskind 
bekommt auch ein kleines Geschenk. 
So erlebt sich das Kind als etwas 
Besonderes und Einzigartiges. Gleich-
zeitig ist die Geburtstagsfeier auch ein 
Fest, das die Gruppe in ihrem Gemein-
schaftsgefühl stärkt. Schöne Erlebnis-
se bleiben in Erinnerung und lösen auf 
Dauer positive Gefühle aus und wirken 
in die Zukunft. 
Zur Feier kann sich das Geburtstags-
kind heuer aus verschiedenen Medien 
seinen Wunsch aussuchen: Einen kur-
zen Geburtstagsfilm, ein Bilderbuch 
oder die CD mit dem Geburtstags-
tanz. An dieser Stelle bedanken sich 
die Kindergärten Partschins und Rab-
land bei der Raiffeisenkasse Partschins 
für die Musikbox. Es ist immer schön, 
dass wir auf eine Unterstützung der 
Bank zählen können. 
Im Kindergarten nutzen und erleben 
die Kinder auf vielfältige Weise ver-
schiedene Medien. Das gemeinsame 
Vorlesen oder Bilderbuch anschauen 
ist uns wichtig. Es regt die Fantasie 
an und fördert die Sprachentwick-
lung. Wir dokumentieren Entwick-
lungsschritte im Portfolio mit Fotos. 
Die Kinder tanzen zu Musik oder 

hören Hörbücher. Im Eingangsbereich 
bekommen Eltern anhand des digita-
len Fotorahmens Einblick in den Kin-
dergarten. Kinderfotoapparate oder 
Digitalstifte setzen wir auch gezielt 
ein. Medienheld:innen sind Teil des 
Rollenspiels der Kinder.
Durch spielerisches Tun setzen sich 
Kinder mit verschiedenen Medien aus-
einander, lernen verschiedene Einsatz-
möglichkeiten und die Handhabung 
kennen. Diese Prinzipien bilden die 
Grundlage für die Medienerziehung.
In den Rahmenrichtlinien für den Kin-

dergarten 
S ü d t i r o l 
steht: 
„ J e d e s 
M e d i u m 
kann ein 
Kind anre-
gen und 
bereichern oder aber es in seiner Ent-
wicklung einschränken. Entscheidend 
sind die pädagogische Qualität der 
Medienprodukte und die Art, wie Kin-
der und Erwachsene in deren Umfeld 
damit umgehen.“



Jahrgang 34 - Nr. 1 / Februar 2024

17Im Dienste der Allgemeinheit

Aus der Grundschule Partschins
Besinnliche Adventszeit

Es gibt noch viel zu erleben und auszuprobieren! 

Wie jedes Jahr wurde die Advents-
zeit in der Schule besinnlich gefeiert. 
An drei Tagen in der Woche wurden 
morgens im Schulhaus Kerzen ange-
zündet: Die Kinder kamen so leise wie 
möglich ins Schulhaus und lauschten 

„Das haben wir noch nie probiert, also 
geht es sicher gut!“. Das hat schon Pippi 
Langstrumpf gesagt und deshalb haben 
auch wir, die 3. Klasse der Grundschu-
le Partschins, einiges ausprobiert. Wir 
hatten Besuch von der Leselotte, einer 

dem Vorspiel der musizierenden Schü-
lerinnen, Schüler und Schülereltern. 
Ein großes Lob an die Kinder und 
deren Eltern, die unser Schulhaus 
mit weihnachtlichen Klängen gefüllt 
haben.

sehr langen Raupe mit vielen Bilderbü-
chern. Im Jänner kam ein Bauer zu uns 
in die Schule, der uns gemeinsam mit 
einem Mitschüler tolle und interessante 
Sachen über die Kuh erzählt hat. Außer-
dem waren wir noch in Meran und 

haben uns das Theater "An der Arche 
um Acht" angesehen, das war lustig. 
Nicht zu vergessen - unser Eislaufpro-
jekt mit dem VSS, das hat auch viel 
Spaß gemacht. Unser Fazit: Es gibt noch 
viel zu erleben und auszuprobieren!
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Eltern drücken wieder die Schulbank

Außergewöhnlicher Schulnachmittag am 12.12.2023 an der 
Grundschule Partschins. Die Kinder der 2. Klasse haben ihre 
Eltern bzw. Paten zum Nachmittagsunterricht am Dienstag 
in die Schule eingeladen.

Die Schüler und Schülerinnen lasen den Eltern das Buch 
„Ich habe dich einfach so lieb!“ von Norris Kern/ Oetin-
ger vor. Gespannt hörten die Eltern ihren Kindern zu. Im 
Anschluss daran sollten Eltern und Kinder gemeinsam ein 
Rätsel lösen. Das Lösungswort “POLARLICHT“ diente als 
Ausgangspunkt für eine außergewöhnliche Mal- und Bas-
telarbeit. 
Mit den Wasserfarben wurden Polarlichter gemalt und 
anschließend wurden die Tiere, die im Text vorkamen, 
gemeinsam besprochen und gebastelt.
In der Klasse herrschte ein reges Treiben, während die ver-
schiedenen Arbeitsschritte geplant und organisiert wurden. 
Interessant war auch, dass die Kinder in ihrer Muttersprache 
mit ihren Eltern sprechen durften. Verschiedene Sprachen 
unserer Erde waren zu hören.
Es sind wunderbare Bilder entstanden und die Zeit verging 
wie im Fluge.
Ich danke den Eltern und Paten, die sich die Zeit für diese 
gemeinsame Aktion genommen haben und wieder bereit 
waren, gemeinsam mit ihren Kindern, die Schulbank zu 
drücken.

Dalmonego Claudia, Klassenlehrperson der 2. Klasse 
an der Grundschule Partschins

Bereits der erste Schultag im neuen 
Jahr 2024 war aufregend für uns Schü-
lerinnen und Schüler der 2. Klasse und 
der 5A. Wir besuchten im Theater in 
der Altstadt die Aufführung „An der 
Arche um Acht“. Es war eine aufre-
gende und lehrreiche Erfahrung. Wir 
tauchten in die Welt des Theaters 
ein und erlebten die Geschichte der 
Arche Noah live auf der Bühne. Lustig 
und unterhaltsam war es, aber auch 
zum Nachdenken regte es an und 
vermittelte uns wichtige Botschaften 
wie Freundschaft, Zusammenhalt und 

Theaterbesuch im Theater in der Altstadt
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Das Gleiten auf den schmalen Kufen 
auf Eis erfreut Jung und Alt gleicher-
maßen. Es ist herausfordernd, amü-
sant und erfordert viel Körperbeherr-
schung. Daher freut es uns, dass wir an 
zwei Montagvormittagen im Dezem-
ber zum Eislaufplatz beim Spotti spa-
zieren und unser Eislauftalent unter 
Beweis stellen konnten. Jeder und jede 
erzielte individuelle Fortschritte und 
das gemeinsame Spielen kam dabei 
auch nicht zu kurz. Nach knappen 
zwei Stunden mussten wir leider unse-
re Ausrüstung wieder einpacken und 
uns auf den Nachhauseweg machen. 
Bedanken möchten wir uns bei der 
Gemeinde Partschins und bei den 
Betreibern des Sportzentrums, dass 
wir den Eislaufplatz außerhalb der 
Öffnungszeiten kostenlos benutzen 
durften. Einen großen Dank möchten 
wir auch unseren Schülereltern aus-
sprechen, die uns das Gepäck hin- und 
zurückbrachten, uns beim An- und 
Ausziehen halfen und uns mit Tee und 
Muffins versorgten.

Eislaufen macht Spaß!

gegenseitige Hilfe. In den darauffol-
genden Tagen sahen sich auch die 
Schülerinnen und Schüler der 1. und 
3. Klasse das Theaterstück an.
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Im Dezember 2023 wurde die Aktion 
„Radfahren mit Licht“ in den Grund-
schulen von Rabland und Partschins 
durchgeführt. Eine zweite Aktion zum 
Thema „Fahrsicherheitstrainings“ ist 
im Frühjahr 2024 geplant.

Die Aktion „Licht an“ soll zu mehr 
Sichtbarkeit und Aufmerksamkeit für 
radfahrende SchülerInnen und Bür-
gerInnen in Rabland und Partschins 
aufrufen. Immer wieder werden in 
den Wintermonaten RadfahrerInnen 
beobachtet, die ohne Licht unterwegs 
sind und somit sich selbst und andere 
VerkehrsteilnehmerInnen gefährden. 
Deshalb wurden die SchülerInnen der 
Grundschulen im Rahmen der Aktion 
„Radfahren mit Licht“ informiert, wie 
wichtig die richtige Beleuchtung am 
Fahrrad ist. Es wurde auch ein Flyer 
für Eltern und SchülerInnen ausge-
arbeitet. Die wichtigste Initiative im 
Rahmen der Aktion war, dass die 
SchülerInnen 8 Fahrräder auffallend 
angesprüht und ein eigenes Logo 
zum Thema entwickelt haben. In den 
Monaten Dezember 2023 und Jänner 
2024 wurden die Fahrräder an ver-
schiedenen Stellen in beiden Dörfern 
aufgestellt und mit dem entworfenen 
Kampagnen-Plakat „Licht an“ verse-
hen. So sollen die Radfahrenden an 
das Einschalten des Lichtes erinnert 
und alle anderen Verkehrsteilnehme-
rInnen zu mehr Vorsicht in der Däm-
merung und in den Nachtstunden 
aufgefordert werden. 

Aktion Licht an:
Sichtbarer und sicherer unterwegs mit dem Fahrrad in Rabland und Partschins!

Die Fahrsicherheitstrainings finden im 
März 2024 für ca. 80 SchülerInnen der 
4. und 5. Klassen der Grundschulen 
Partschins und Rabland statt. Auf dem 
Programm stehen Gleichgewichts-
übungen, das sichere Bremsen, das 
richtige Gangschalten, Kurventechnik 
sowie verschiedene Koordinations-
spiele. Auch Verkehrsregeln werden 
gelernt und vor allem das Beachten 
der Verkehrsschilder in der Praxis 
geübt.
Die Direktorin des Schulsprengels 
Algund Carlotte Ranigler und der 
Gemeindereferent Hartmann Nisch-

ler weisen auf 
die Wichtigkeit 
der Aktionen hin 
und betonen: 
„Eltern sollten 
die Räder ihrer 
schulpflichtigen 
Kinder regelmä-
ßig kontrollieren: 
Fahrräder ohne 
Licht müssen 
dringend nach-
gerüstet werden, 
die Lichtanlage 
und Bremsen 
müssen regelmä-

ßig überprüft und nachgestellt wer-
den.“ Ein besonderer Dank geht an die 
SchülerInnen für ihren Einsatz und an 
die Techniklehrer/Kunstlehrer Helene 
Unterweger, Theresa Tiefenthaler, 
Julia Wolf und Nicole Raich der Grund-
schule Rabland und Partschins für die 
gelungene Umsetzung der Aktion.
Übrigens: Zur Ausstattung eines Fahr-
rades gehören 2 Lichter: ein weißes 
Vorderlicht und ein rotes Rücklicht. 
Zudem muss das Fahrrad mit einem 
Rückstrahler hinten, Speichenreflekto-
ren und Rückstrahlern an den Pedalen 
ausgestattet sein.
Die Initiativen „Radfahren mit Licht“ 
und „Fahrsicherheitstrainings“ werden 
im Rahmen eines Schulprojektes zur 
Förderung der Fahrradmobilität und 
der Verkehrssicherheit in Rabland und 
Partschins im Schuljahr 2023/2024 
durchgeführt. 
Die Aktionen werden von der Gemein-
de Partschins gemeinsam mit dem 
Schulsprengel Algund umgesetzt 
und durch die Bezirksgemeinschaft 
Burggrafenamt begleitet. Das Projekt 
wird vom Amt für Infrastrukturen und 
nachhaltige Mobilität der Autonomen 
Provinz Bozen und der Gemeinde 
Partschins finanziert.

Logo der Aktion „Licht an“, gestaltet von LIAN MARX, Klasse 5, Grundschule Partschins
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Rorate der Grundschule Rabland

„Kinigrachn“ in der GS Rabland

Wahlfach Kegeln GS Rabland

Am 13. Dezember 2023 haben sich 
die Kinder, Eltern und Lehrperso-
nen der Grundschule Rabland zum 
vorweihnachtlichen Schülerrorate in 
der Kirche von Rabland versammelt. 
Gemeinsam mit Pfarrer Josef Wieser 
wurde Gottesdienst gefeiert, bei dem 

Am 15. Jänner 2024 war in der GS Rabland eine Gruppe von 
Sternsinger unterwegs. Gemeinsam mit der Religionslehre-
rin zogen die Kinder von Klasse zu Klasse und überbrach-
ten die Botschaft von Weihnachten und den Wunsch nach 
Frieden in der Schul- und Klassengemeinschaft. Im Zuge 
dieser Aktion wurden die einzelnen Klassen mit Weihrauch 
und Weihwasser gesegnet und der Segensspruch 20 – C + 
M + B – 24 an die Klassentür angebracht, so, wie es beim 
traditionellen „Kinigrachen“ üblich ist. 

MW

Das Wahl-
fach Kegeln 
wird  von 
den Kindern 
immer gerne 
besucht. Sie 
sind begeis-
tert dabei und 
zeigen auch im 
spielerischen 
Wettkampf ihr 
Können.

die Texte von den Kindern selbst vor-
getragen wurden. 
Die Stimmen der Kinder füllten den 
Kirchenraum mit adventlichen Klän-
gen. Anschließend an den Gottes-
dienst durften alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft zum Frühstück 

in den Geroldsaal kommen. Für die 
Organisation wollen wir uns hiermit 
auch bei den Eltern der Kinder und 
dem KFS bedanken, die dies ermög-
licht haben. 

MW
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Die Woche vor Weihnachten verbrach-
te der Clown Stauni mit uns Schülern 
von der Grundschule Rabland. Wir 
übten jeden Tag in unserer kleinen 
Turnhalle sehr, sehr fleißig. Jede Klasse 
durfte mit den Lehrerinnen und dem 
Lehrer eine Dreiviertelstunde täglich 
in die Turnhalle. 
Wir übten auf der Laufrolle, sogar 
auf der Kugel lernten wir zu laufen. 
Wir probierten auch mit dem Einrad 
zu fahren und das Gleichgewicht auf 
dem Balken zu halten. Gleichzeitig 
mussten wir darauf Ringe fangen und 
mit Bällen jonglieren. Das machte viel 
Spaß! Wir jonglierten mit Tüchern. Wir 
lernten auch das Diabolo und viele 
andere Geräte kennen. Zum Abschluss 
machten wir mit Clown Stauni in der 

Endlich ist das Schwimmprojekt gestartet, die Kinder haben 
schon ungeduldig darauf gewartet. Alle sind mit Feuereifer 

Eine tolle Woche mit Clown Stauni

Projekt Schulschwimmen – 3. Klassen GS Rabland

Turnhalle der Grundschule eine Vor-
stellung mit Pyramiden und anderen 
tollen Sachen. 

dabei und lassen sich von den Schwimmlehrern Edi und 
David begeistern. Super!

Die Projektwoche mit Stauni hat uns 
sehr gefallen und war für alle ein High-
light in diesem Schuljahr.
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Alle Klassen der Grundschule fuhren 
mit dem Zug nach Meran und besuch-
ten das Theater in der Altstadt. Dort 
fanden wir eine tolle Bühne im Keller-
geschoss vor.
An der Arche um Acht geht es um drei 
befreundete Pinguine, die von einer 

Wir besuchen das Theater in der Altstadt

Rana dalla bocca larga

Taube auf die Arche Noah eingeladen 
werden, um der drohenden Sintflut zu 
entkommen. Aber es gibt ein Problem: 
Nur zwei Tiere von jeder Art dürfen 
an Bord. Was soll also mit dem drit-
ten Pinguin passieren? Darf man einen 
Freund im Stich lassen?

Die Geschichte stellt wichtige Fragen: 
Warum gibt es Ungerechtigkeit, Bos-
heit und Verrat? Wer ist dafür verant-
wortlich? Und wer ist eigentlich Gott, 
und warum kann man ihn nicht sehen?
Uns hat die witzige Geschichte des 
Autors Ulrich Hub sehr gut gefallen.

I bambini della quarta e quinta classe durante le settimane 
di “Pflichtquote” hanno lavorato al progetto di teatro e 
presentato lo spettacolo: La rana dalla bocca larga. Per 
ricordare a tutti noi che l’amicizia è importante! 
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Auch im Burggrafenamt haben die 
Frühen Hilfen nun ihre Tätigkeit auf-
genommen. Das Angebot richtet sich 
an Familien von der Schwangerschaft 
über die Geburt bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes. Die Frühen Hilfen haben 
zum Ziel, Beratung und Unterstützung 
bei verschiedenen Fragen und Heraus-
forderungen rund um die Schwanger-
schaft, die Geburt und das Kleinkind-
alter zu bieten, um so den Kindern ein 
gesundes Aufwachsen zu ermöglichen 
und die Lebensbedingungen der Fami-
lien zu verbessen. Dabei soll Familien 
in belastenden Situationen besonde-
re Aufmerksamkeit geschenkt wer-
den. Die Frühen Hilfen bestehen 
zum einem aus einem Team, zu dem 
Mitarbeiter:innen der Gesundheits- 
und Sozialsprengel des Burggrafen-
amtes und einer Psychologin gehören 
(siehe Foto). Koordiniert wird dieses 

Unterstützung und Hilfe für werdende Eltern und Familien

Team von Laura Stangl (Leiterin Sozial-
sprengel Lana) und Thomas Lechthaler 
(Leiter Gesundheitssprengel Naturns 
und Umgebung). Zudem ist das Team 
eingebunden in ein Netzwerk vieler 
bestehender Dienste des Territoriums 
und verfügt über Informationen zu 
Unterstützungs- und Hilfsangeboten. 
Das Team ist von Montag bis Freitag 
telefonisch oder per E-Mail zu errei-
chen. Dabei können direkt Informatio-
nen eingeholt werden, bzw. ein Termin 
für ein Erstgespräch vereinbart wer-
den, bei dem der Bedarf geklärt wird. 
In der Folge wird dann, in Zusammen-

Von links nach rechts: Barbara Klotz (Psychologin, Psychologischer Dienst), Margret Marzari 
(Sozialpädagogin, Sprengel Meran), Spögler Doris (Kinderkrankenpflegerin, Sprengel Meran), 
Barbara Lochmann (Sozialpädagogin, Sprengel Lana), Tanja Hofer (Kinderkrankenpflegerin, 
Sprengel Lana), Marlene Grassl (Sanitätsassistentin, Sprengel Passeier), Thomas Lechthaler 
(Sanitätsassistent, Sprengel Naturns), Laura Stangl (Sozialpädagogin, Sprengel Lana), Eva Ober-
hofer (Sozialpädagogin, Sprengel Naturns)

arbeit mit dem bestehenden Netz aus 
freiwilligen Hilfsangeboten und kos-
tenlosen Dienstleistungen für diese 
Altersgruppe, versucht, gemeinsam 
eine sinnvolle Lösung für die Familie 
zu finden. 

Das Angebot ist kostenlos, 
freiwillig und vertraulich.
Interessierte Familien können sich an 
das Frühe Hilfen Team wenden:
E-Mail: fruehe.hilfen@bzgbga.it
Tel. +39 335 144 77 15
Für weitere Informationen siehe:
www.provinz.bz.it/fruehehilfen

Vorstellung der Handwerksberufe
Wie in den letzten Jahren haben die 
Handwerker der Ortsgruppe Part-
schins im LVH wieder eine Vorstel-
lung verschiedener Handwerksberufe 
in den Kindergarten, Grundschulen 
und Mittelschulen gemacht. Dieses 
Jahr wurde kein Adventsschokolade-
kalender verteilt, sondern ein Monats-
ausmalkalender für den Kindergarten 
und den Schülern bis zur 3. Klasse der 
Grundschule, den Schülern der 4. und 
5. Klasse der Grundschule sowie den 
Mittelschülern wurde ein Turnbeutel 
überreicht. Mit dieser Aktion wird ver-
sucht Kindern und Jugendlichen das 
Handwerk näher zu bringen.

Eure Partschinser Handwerker



HEIMPOST AUS DEM HAUSE NEPOMUK

Bist du auf der Suche 
nach einer neuen 
Herausforderung? 
DANN SUCHEN WIR 
GENAU DICH!

WIR SUCHEN:
- KRANKENPFLEGER 

(w/m/d)

- PFLEGEHELFER 
(w/m/d)

- SOZIALBETREUER 
(w/m/d)

Wir bieten eine 
abwechslungsreiche 
Arbeit in einer tollen, 
neuen Struktur,  
flexible Arbeitszeiten  
in Voll- und Teilzeit.

Melde dich bei uns  
und lass dich von 
unseren Konzepten 
überzeugen.

E-Mail:  
info@seniorenheim-
partschins.bz.it  
Tel.: +39 0473 966 875  
Kaltenbachweg 12 
39020 Partschins
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SENIORENHEIM JOHANN NEPOMUK SCHÖPF Ö.B.P.B.
www.seniorenheim-partschins.bz.it

EIN BESONDERES HEIM  
MIT BESONDEREM AUFTRAG

FRISCH GEBACKENES GLÜCK: 
Brotbackkurs für Mitarbeiter im Seniorenheim

Der Januar ist nicht nur der Monat der guten Vorsätze, sondern auch der per-
fekte Zeitpunkt, um die Gemeinschaft zu stärken. Und was könnte besser dazu 
beitragen als der Duft von frisch gebackenem Brot? Unter der fachkundigen 

Anleitung von Küchenchefin Gerda, wurden die 
Mitarbeiter des Seniorenheims zu Brotbäckern 
und durften die Geheimnisse der Teigherstellung 
und des Backens vertiefen.
Kreative Aktionen wie diese tragen maßgeblich 
zur Verbesserung der Arbeitsatmosphäre und 
Stärkung des Teamgeistes im Seniorenheim Part-
schins bei.

LOKALE KREATIVITÄT IM DIENSTE 
DES HUMORS UND DES GLAUBENS
Unsere Senioren haben sich kürzlich in einem fröh-
lichen Schaffensprozess vereint, um den Schaukasten 
in der örtlichen Kirche in ein farbenfrohes Zeugnis der 
Begegnung zwischen Fasching und Glaube zu ver-
wandeln. Unter der inspirierenden Leitung von Monika 
vom Seniorenheim entstand ein Plakat, das nicht nur 
die Lachmuskeln, sondern auch die spirituellen Seiten 
unserer Gemeinschaft anspricht.

GEMEINSAMES BACKEN UND SPIELEN  
VERBINDET GENERATIONEN

Eine bezaubernde Begegnung zwischen den Generatio-
nen fand kürzlich im Seniorenheim Partschins statt, als die 
Erstkommunionkinder auf eine ganz besondere Art und 
Weise auf ihre erste heilige Kommunion vorbereitet wur-
den. 
Mit Mehl auf den Händen und einem Lächeln im Gesicht 
machten sich die Erstkommunionkinder ans Werk, um ge-
meinsam mit den Senioren und ihren Eltern ein „Sonnen-
Brot“ zu backen. Der Speisesaal des Seniorenheims ver-
wandelte sich in einen Ort voller fröhlicher Gespräche und 
herzlicher Zusammenarbeit, während die Vorfreude auf die 
bevorstehende Erstkommunion spürbar in der Luft lag.
Aber das war noch nicht alles. Nach dem Backen wurden 
Brettspiele hervorgeholt, und die Kinder spielten fröhlich 
mit den Senioren. 
Es ist wunderbar zu sehen, wie die Kinder und die Senioren 
miteinander interagieren und voneinander lernen. 
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Die Freiwilligengruppen „Essen auf Rädern“ sucht Fahrer 
oder Fahrerinnen, die an 2 Tagen pro Monat je 1 Stunde 
Essensboxen zwischen Partschins und Rabland ausfahren. 
Damit wird unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern geholfen, die sich schwertun, sich selbst zu versorgen. 
Und niemand von uns weiß, ob er nicht irgendwann selbst 
froh und dankbar über diesen Freiwilligendienst sein wird.
Jeder Fahrer oder Fahrerin wird unentgeltlich Mitglied der 
Caritas und ist damit für diesen Dienst versichert. Er oder 
sie übernimmt einen bestimmten Wochentag zusammen 
mit einem anderen Mitglied. Z.B. fährt der eine Fahrer am 
1. und 2. Mittwoch im Monat und der 2. Fahrer den 3. und 
4. Mittwoch pro Monat nach einem genauen festgelegten 
Plan. Für die Fahrt steht ein FIAT-Panda der Caritas Haus-
pflege zur Verfügung. 
Gegen 10 Uhr am Vormittag laden wir die vorbereiteten 
Boxen im Seniorenheim Partschins auf. Anschließend 
geben wir meist zwischen 8 und 12 Essensboxen bei den 
vorgegebenen Adressaten ab und nehmen die leeren Boxen 
des Vortages wieder mit. Zum Schluss werden die leeren 
Boxen zum Seniorenheim zurückgebracht und das Auto 
wieder dort abgestellt. Die Fahrt und das Austeilen der 

Wer schenkt 2 Stunden Solidarität im Monat?
Boxen sind nach spätestens 
einer Stunde erledigt. 
Was ist, wenn jemand einmal 
nicht kann, weil ein Urlaub 
ansteht, ein Arzttermin 
oder genau am eingeteil-
ten Wochentag schon län-
ger etwas geplant ist? Dann 
kann einfach ein anderes 
Mitglied gefragt werden, ob 
es den Wochentag tauscht. 
Und zu Guter Letzt gibt es 
auch noch ein Mitglied, das 
als „Jolly“ fast immer in Not-
fällen einspringen kann. 
Sollte sich jemand bei einer Probe-Essensfahrt ein genau-
eres Bild machen wollen oder einfach spontan Interesse 
haben, so freuen wir uns über neue Helfer und Helferinnen! 
Meldet euch gerne bei: 
Evelyn Tappeiner 
Für die Ortsgruppe „Essen auf Rädern“ in Partschins
Tel. 333 1672243 oder evelyn.tappeiner@rolmail.net

Advent in der Kirche
Pfarrer Josef Wieser hat uns diesen 3. Adventsonntag 
schlicht und stimmungsvoll gestaltet. Eine Bereicherung 
waren die musikalischen Einlagen, welche allen Besuchern 
große Freude bereitet haben. Wir freuen uns, dass unser 
Angebot auch diesmal gut angenommen wurde.

KVW Ortsgruppe Partschins

hinten von links: Linda Nischler (musikalische Leitung), Oswald Nischler 
(Posaune), Simon Mayr (Fagott), Tobias Mayr (Horn) und Andrea Leiter 
(Flügelhorn) 
vorn von links: Barbara Mayr (Violine), Max Urban (Horn), Tamara Mayr 
(Blockflöte), Christian Nischler (Zither) und Armin Pircher (Tenorhorn)

Filmvorführung
Im Dezember haben wir in der Bibliothek Partschins den 
Film Pettersson und Findus: Das schönste Weihnachten 
überhaupt gezeigt. Wir haben uns über die vielen kleinen 
und großen Besucher sehr gefreut und werden auch in 
Zukunft weitere Filme vorführen.

Im Kurs erforschen wir das weibliche Becken als 
Zentrum unserer Kraft und Schönheit. Wir trainie-
ren speziell die Beckenboden-, sowie Bauch-, Po – 
und Rückenmuskulatur. Behebt Menstruations- und 
Rückenbeschwerden, unterstützt die Rückbildung 
nach der Schwangerschaft, strafft die Muskulatur und 
dient zum Schutz vor Organsenkung und Inkontinenz. 

Zielgruppe: alle Altersgruppen
Ort: Geroldsaal Rabland
Beginn: Donnerstag, 11. April 2024 (6 Abende)
 bis 23. Mai 2024
Uhrzeit: von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr oder 
 von 19.30 Uhr bis 20.45 Uhr 
Referentin: Karin Pedrotti aus Leifers
Gebühr: € 65,00 und für 
 KVW-Mitglieder € 60,00
Anmeldung: bei Edit Pöhl, Tel: 3355251315

KVW Rabland
Ganzheitliches  
Beckenboden-Training für die Frau
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Wir suchen für die Sommermonate engagierte Jugend-
liche für den saisonalen Naturschutzdienst in den Süd-
tiroler Naturparks.
 
Hauptaufgabe der saisonalen Naturparkbediensteten ist 
es, die Besucherinnen und Besucher vorrangig in den 
Naturparkhäusern aber auch an den Hauptzugängen des 
Naturparks auf die Ziele des Schutzgebietes aufmerksam 
zu machen und zu mehr Verständnis für Natur und Umwelt 
anzuregen. Sie beantworten Fragen im Zusammenhang 
mit dem Naturpark, informieren über Besonderheiten und 
sensibilisieren für ein naturverträgliches Verhalten.
Interessiert?
 
Auf unserer Homepage kannst du nachlesen, welche Min-
destvoraussetzungen du mitbringen musst, welche Aufga-
ben konkret auf dich warten und wie das Auswahlverfahren 
und die Ausbildung zum saisonalen Schutzgebietsbetreuer 
abläuft.
Bewirb dich!
 

Das Team der Naturparks Südtirols 
Landesamt für Natur

 
P.S. Anmeldung innerhalb 13.03.2024 erforderlich

Sommerjob gesucht?  
 
 
 

 

 

© 2024 
Amt für Natur | Ufficio Natura 
Rittner-Straße 4 | Via Renon 
39100 Bozen | Bolzano 
T. +39 0471 417 770 
natur.bozen@provinz.bz.it 

Jedes Jahr sind in den Südtiroler 
Naturparks Ranger für den 
saisonalen Naturschutzdienst im 
Einsatz. Diese beantworten Fragen 
im Zusammenhang mit dem 
Naturpark, informieren über 
Besonderheiten und sensibilisieren 
für ein naturverträgliches Verhalten.  

 

Ogni anno nei parchi naturali sono 
impiegati i ranger per il servizio 
stagionale protezione natura. Loro 
rispondono a domande relative al 
parco naturale, informano su 
caratteristiche particolari e 
sensibilizzano ad un 
comportamento rispettoso della 
natura.   

Kerzenbasteln mit den Taufmüttern
Wie jedes Jahr kurz vor Maria Lichtmess haben wir auch 
heuer wieder die Mütter der 2023 getauften Kinder zum 
Kerzenbasteln eingeladen. Dazu haben wir uns am 25. Jänner 
im Haus der Dorfgemeinschaft getroffen, und gar einige 
Mamis sind unserer Einladung gefolgt. Sie haben fleißig und 
mit viel Liebe eine Kerze für ihr Kind gestaltet. Diese Kerzen 
wurden dann bei der heiligen Messe zu Maria Lichtmess 
gesegnet. Sie sollen die Familien und ihre Kinder immer an 
die Taufe erinnern. Wir wünschen ihnen allen Gottes Segen! 

Katholische Frauenbewegung Partschins
Maria Lichtmess
Am 2. Februar feierten wir Frauen unserer Pfarrgemein-
de gemeinsam die heilige Messe zu Maria Lichtmess. Der 
Wortgottesdienst, geleitet und wunderbar gestaltet von 
Gerda Flöss, stand unter dem Motto „Lass dich entzünden 
vom Licht, das zum Leben führt“. Musikalisch umrahmt 
wurde das Ganze von den zwei Sängerinnen Manuela und 
Marion, die dafür extra nach Partschins gekommen sind. 
Bei dieser heiligen Messe standen auch die Taufmütter im 
Mittelpunkt: Ihre selbst gebastelten Kerzen wurden geseg-
net und durften dann natürlich mit nach Hause genommen 
werden. Für alle gab es am Ende ein kleines Geschenk in 
Form einer Zündholzschachtel. Wir haben uns gefreut so 
viele Gläubige, vor allem Frauen, dabei gehabt zu haben! 
DANKE!!

Yoga 
Wir freuen uns, dass wieder ein neuer Yoga-Kurs, organi-
siert von uns KFB-Frauen, im Seniorenheim gestartet ist! 
Er findet an fünf Montagen statt und wird geleitet von 
KFB-Ausschuss-Mitglied Julia Pircher. Weil der Kurs viel 
Anklang findet, werden wir ihn bestimmt auch in Zukunft 
wieder für alle Yoga-Interessierten und die, die es noch 
werden wollen, anbieten! Namasté!
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Rückblick und Ausblick 
der Musikkapelle Partschins
Jahreshauptversammlung

Bei der Jahreshauptversammlung am 
27. Januar 2024 schaute die Musikka-
pelle Partschins auf ein arbeitsinten-
sives und zugleich erfolgreiches Tätig-
keitsjahr zurück. Zu diesem Anlass lie-
ßen auch Evamaria Österreicher und 
Ferdinand Abler ihr 1. Jahr als Obleute 
der Musikkapelle Revue passieren. 
Pünktlich um 17:00 Uhr begrüßten die 
Obleute beim „Grasweger Keller“ alle 
Anwesenden und eröffneten die Voll-
versammlung 2023. 
Nach der Begrüßung wurden unse-
ren verstorbenen Ehrenmitglieder 
und Frauen der Ehrenmitglieder mit 
einer Gedenkminute die letzte Ehre 
erwiesen: es waren dies Flavia Götsch, 
Frau des Ehrenmitglieds Hans Götsch, 
Ehrenmitglied Alois Nischler - Schelei-
ter Luis, Anna Forcher, Frau des Ehren-
mitglieds Luis Forcher und Mutter 
unseres Mitglieds Hermann Forcher.
Auch unseren verstorbenen Bezirks-
obmann Andreas Augscheller schloss 
man in die Gedenkminute ein.
Die Tagesordnungspunkte wurden der 
Reihe nach abgearbeitet. Der Tätig-

keitsbericht fiel heuer wieder reichhal-
tig aus. Schriftführerin Janika Forcher 
hat sämtliche Tätigkeiten verlesen und 
wieder in Erinnerung gerufen. 

Tätigkeit der Musikkapelle und 
der verschiedenen Gruppierun-
gen im Jahre 2023
Musikproben 49
Proben der JUPA 14
Marschierproben 3
Ausrückungen der ganzen Kapelle 25
Auftritte der Böhmische 8
Auftritte der Zieltol-Böhmische 9
Floh & Co. 1
Auftritte des Quartetts 5
Auftritte verschiedener Bläsergruppen 2 
Konzert der JUPA 3
Ausrichtung von Festen 2
Partschinser Advent 7
Sitzungen des Vorstandes 8
insgesamt 136 Aktivitäten im Ver-
einsjahr 2023 - eine stolze Zahl!! 

Der Kassabericht wurde von Thomas 
Forcher professionell verlesen. Die 
Revisoren unterstrichen die korrekte, 
saubere, transparente und rückver-
folgbare Arbeit, die Thomas als Kassier 
geleistet hat. Ein dickes Kompliment 
und ein Applaus ging von Seiten der 
Anwesenden an Thomas Forcher. 
Die Musikkapelle hat auf Grund ihrer 
Tätigkeit hohe Ausgaben zu bewälti-
gen, wie die Bezahlung der Musikschule 
ihrer derzeit über 31 Musikschüler, die 
Weiterbildung der Musikanten selbst, 
sowie die Teilnahme an verschiedenen 
Fortbildungsveranstaltungen. Zusätz-
lich muss ein jeder Musikant mit 
einem funktionsfähigen Instrument 
und einer Tracht ausgerüstet werden. 
Dies sind finanzielle Herausforderun-
gen, die jedoch durch die großzügige 
Unterstützung der Bevölkerung beim 
Neujahrsgratulieren (dafür ein großes 
VERGELTS’S GOTT), von der Gemein-
de Partschins, der RAIKA Partschins 
und dem Tourismusverein in Form 
von Beiträgen, aber auch durch Eigen-
leistung in Form von Veranstaltungen 
gemeistert werden können. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle.
Jugendleiterin Jemima Prantl kom-
mentierte den Bericht der Jugendar-
beit unter der Führung von ihr und 
Isabella Österreicher. Erfreulich ist, 
dass Jugendliche die Ausbildung und 
auch Fortbildung gerne annehmen. 

Adventsingen 2023

Partschinser Advent 2023 JUPA
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Das Projekt mit den Fäaschtbänkler 
in Nasereit war eine große Heraus-
forderung, ihr könnt es euch auf You-
tube unter https://www.youtube.com/
watch?v=9-WdG0DnJtU&pp=ygUZSn
VuZ211c2lrYW50ZW4gcGFydHNjaGlu
cw%3D%3D ansehen. Weiters wurde 
an einer Jugend-Marschierprobe in 
Meran teilgenommen und das Konzert 
der Symphonic Winds besucht. 
Es geht derzeit schon wieder mit den 
Vorbereitungen der JUPA, mit Instru-
mentenvorstellungen in den Grund-
schulklassen von Partschins und Rab-
land los. Wir freuen uns heute schon 
euch bei den Auftritten der JUPA 
begrüßen zu dürfen. Kapellmeister 
Michael Pircher bedankte sich zu 
Beginn bei allen anwesenden Mitglie-
dern für ihren Einsatz, den sie leisten. 
Jede Tätigkeit der Musikkapelle macht 
Sinn, beginnend vom Frühjahrskonzert, 
bis hin zu den Abendkonzerten, Pro-
zessionen, dem Neujahrsgratulieren, 
aber auch bei der letzten Verabschie-
dung unserer Musikkameraden und 
deren Frauen, bei den Beerdigungen.
Die Abwicklung der gesamten Tätig-
keit ist nicht selbstverständlich und 
nur auf eine gute Führung, Zusam-
menarbeit und Opferbereitschaft aller 
zurückzuführen.
Er dankte zusätzlich sämtlichen Solis-
ten, die innerhalb des Jahres 2023 
einen Solopart ablieferten, denn es 
ist nicht selbstverständlich, dass junge 
Menschen sich bereit erklären diese 
Herausforderung anzunehmen.
Die Obleute bedankten sich ihrer-
seits beim Kapellmeister für dessen 
Einsatz und Engagement. Es wurde 
zurückgeschaut auf das abgelaufene 
Musikjahr 2023, wie: das Frühjahrskon-
zert in Algund, das Osterkonzert im 
neu errichteten Widumgarten, Tag der 
Musik am 1. Mai, den Ausflug nach 
Freiburg mit Konzert im Europapark, 
das Konzert der JUPA beim Gassl-
fest, das Gasslfest, sämtliche Abend-
konzerte in Rabland und Partschins, 
die Teilnahme am Traubenumzug in 
Meran, die Cäcilia-Feier mit sehr vie-
len Geehrten, das Adventsingen, den 
Partschinser Advent.
Heuer konnte man wieder 3 neue 
MusikantInnen in den Reihen der 
Musikkapelle herzlich willkommen hei-
ßen, und zwar Manuela Aichner, Endri 
Bajraktari und Max Urban.

alle Anrainer bei sämtlichen Vorhaben 
und Festen für ihr Verständnis.
Bei der Cäcilia-Feier konnte Simon 
Theiner leider nicht anwesend sein 
und aus diesem Grunde wurde ihm bei 
der Vollversammlung das Verdienst-
zeichen in Silber für seine 17jährige 
Tätigkeit als Schriftführer überreicht.
Unter dem Punkt Allfälliges wurde 
den Obleuten ein herzliches Danke-
schön für die aufopfernde Arbeit aus-
gedrückt. Manuela Aichner bedankte 
sich im Namen des Tourismusvereins 
Partschins herzlichst für die geleiste-
te Arbeit und man sieht oft nicht was 
hinter den Kulissen des Tourismusver-
eins passiert, wie viele positive Rück-
meldungen im Büro des Tourismusver-
eins an die Adresse der Musikkapelle 
gerichtet werden.
Die Obleute bedankten sich ebenfalls 
bei allen MusikantInnen für ihr Mittun, 
für die Bereitschaft Musik zu spielen, 
Musik zu praktizieren und Musik zu 
leben.
Abschließend wurden auch heuer wie-
der die fleißigsten Mitglieder beim 
Probenbesuch prämiert.
Beim Probenbesuch 2023 haben 6 
MusikantInnen weniger als fünf Mal 
das ganze Jahr über gefehlt. Ebenfalls 
gab es eine Auswertung nach Regis-
tern. Heuer waren es die Flügelhörner, 
die am wenigsten Absenzen aufwie-
sen. Bei allen Ausrückungen bzw. Pro-
ben waren sie knapp 95 % anwesend 
und das ist sehr, sehr lobenswert.
Die Musikkapelle möchte auf diesem 
Wege nochmals allen ein herzliches 
Dankeschön für die großzügigen 
Spenden beim Neujahrsgratulieren 

v.l.n.r. Evamaria Österreicher, Michael Pircher, Simon Theiner, Albert Zerzer und Ferdinand Abler

Interessant ist auch, dass unsere 
Musik, unsere Stücke der Musikkapelle 
in 40 Ländern der Erde in den sozia-
len Medien angehört werden. Im Jahre 
2023 waren die Top 3 Musikstücke, 
die angehört wurden dem Land Tirol 
die Treuen mit über 57.000 Aufrufen, 
gefolgt von Arsenal mit knapp 20.000 
Aufrufe und „The dream of Clapton“ 
mit ca. 14.000 Aufrufen. 
Für 2024 sind wiederum sehr viele 
Aktivitäten in Planung. Diese findet 
ihr auch in der Veranstaltungsseite 
des Bildungsausschusses. Heuer gibt 
es wieder eine interne Faschingsfei-
er. Für die Konzertbesucher wird das 
Wunschkonzert in Algund sicherlich 
ein Höhepunkt werden, denn über 200 
Personen haben sich an der Stückaus-
wahl beteiligt.
Am 1. Mai findet wieder der Tag der 
Musik statt, wir werden damit die 
„Festsaison“ in Partschins eröffnen.
Zu Pfingsten wurden wir nach Krum-
bach am Bodensee eingeladen. 
Am 6. Juli wir die Partschinser Böhmi-
sche Ihr 41. Jubiläum feiern und das in 
Form eines Festes auf dem Unterschön-
weger-Hof in der Hubenstraße. Dazu 
laden wir heute schon herzlichst ein.
Ende Juli wird auch heuer wieder die 
Musikwoche stattfinden. Weiter geht 
es dann mit dem Gasslfest, den Abend-
konzerten in Rabland und Partschins. In 
der Adventszeit werden wir dann wie-
der den Partschinser Advent gemein-
sam mit der FF-Partschins abhal-
ten und ein Kirchenkonzert geben.
Viele Vorhaben, die nur gemeinsam 
gemeistert werden können. Daher ein 
Danke an alle Beteiligten, aber auch an 
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Du bist Pensionist oder Pensionistin? Hast Lust mindestens 
ein bis zwei Mal im Monat, gerne auch öfters, einen Teil 
deiner Freizeit sinnvoll und ehrenamtlich zu investieren? 
Dann hilf anderen Menschen und zaubere ihnen damit ein 
Lächeln ins Gesicht.
Komm in unser Team und sei einer unserer Engel auf 
Rädern!
Wir vom Weißen Kreuz Naturns suchen motivierte Pen-
sionisten für den Krankentransport. Deine Aufgabe wird 
es sein, Patienten zu Therapien und Visiten zu begleiten.
Komm einfach direkt in die Sektion Naturns in der Gustav 
Flora Straße 14, um unverbindlich weitere Informationen 
zu erhalten. Gerne kannst du uns auch unter folgender 
Telefonnummer anrufen: 3356425128.
Wir warten auf dich!

Hallo du! Ja genau du bist gemeint!

Hilf uns helfen
Die Zivilschutzgruppe Naturns sucht neue Freiwillige.

Wie werde ich auf den Dienst vorbereitet?

• Ausbildung in Erster Hilfe: 24 Stunden

• Interne Übungen und Ausbildung fachspezifi-

scher Natur, jährlich 8 bis 16 Stunden.

Was Brauche ich?

• Mindestalter 18 Jahre

• Ärztliches Zeugnis über Eignung

Wie viel Zeit muss ich investieren?

• Jährlich mindestens 70 Dienststunden durch 

Einsätze oder Übungen

• Teilnahme an den Gruppentreffen (mind. ein 

Treffen im Monat)

zs.naturns@wk-cb.bz.it

Wir freuen uns
auf deine Bewerbung!

aussprechen. Wir bedanken uns hier-
mit nochmals bei Clara Mayr aus der 
5. Klasse B der Grundschule Partschins 
für das Titelbild unserer Neujahrskarte
Ein Novum war heuer, dass das Neu-
jahrsgratulieren auf das Gemeindege-
biet Quadrat ausgeweitet wurde. Wir 
wurden mit offenen Armen empfan-
gen, dafür danken wir sehr!
Ein Dankeschön geht auch an die 
Gemeindeverwaltung, allen voran 
Bürgermeister Luis Forcher. Ebenfalls 

ein Dankeschön geht an die Raiffeisen-
kasse Partschins mit Obmann Chris-
tian Ungerer und dem Tourismusver-
ein mit Präsident Philip Ganthaler.
Ebenfalls danken wir Hermann Cas-
tiglioni, Heinrich Frei und Christian 
Antholzer, die uns immer wieder mit 
Bildmaterial versorgen.
Für alle Interessierten möchten wir 
bereits heute den Termin für unser 
Frühjahrkonzert 2024, am Palmsonn-
tag den 24. März um 19:00 Uhr im 
Raiffeisensaal „Peter Thalguter“ in 
Algund, bekanntgeben. Dabei werden 
Stücke des Wunschkonzertes gespielt-
lasst euch überraschen.
Wir freuen uns heute schon auf euer 
Kommen beim Frühjahrskonzert in 
Algund aber auch bei allen übrigen 
Veranstaltungen der Musikkapelle 
Partschins.

Eure Musikkapelle Partschins (aö)
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Ein Jahr vergeht wie im Flug und 
somit beginnt auch wieder die aktive 
Krippenbauzeit. Seit Mitte Oktober 
wurde unter der Anleitung von Friedl 
Gerstgrasser und Eder Lydia fleissig 
gebaut. Zwei Teilnehmer begannen im 
Frühjahr und sechs weitere ab Mitte 
Oktober. Der jüngster Krippenbauer 
war 13 Jahre und sehr gewissenhaft 
und fleißig. 
Am 2. Adventsonntag wurden die 
Krippen im Geroldsaal ausgestellt 
und gesegnet. Es war eine gelun-
gene Ausstellung im weihnachtlich 
geschmückten Saal. Für Speis und 
Trank war bestens gesorgt und dank 
Stefan wurde auch eine große Tom-
bola mit wirklich schönen Preisen 
organisiert. Der Kirchenchor Rab-
land umrahmte mit weihnachtlichen 
Liedern die Feier. Danke dafür! Nach 

Krippenfreunde

nicht mehr bezahlt. Die Mutter von 
Leonie ist alleinerziehend und für jede 
Hilfe dankbar. 
Oft frage ich mich , wird das Ehren-
amt noch geschätzt? Jedoch als ich 
die strahlenden Augen von Leonie 
sah, wurde mir bewusst, warum wir 
das machen. Allen nochmals Vergelt's 
Gott und viel Glück und Gesundheit 
im Jahr 2024.

By Lydia Eder

Suche
einheimische Putzhilfe

für Ferienwohnungen in Partschins 
ab Ostern 2024 

bis ca. Ende Oktober. 
Vorwiegend Samstags 

für ca. 4 - 5 h.
Bei Interesse bitte melden 

Tel. 340 553 9972

der Krippensegnung wurde unter den 
anwesenden Gästen eine Krippe sowie 
eine wunderschöne Kerze (gesponsert 
von Don Manuela) verlost.Die glückli-
che Gewinnerin der Krippe war Pföstl 
Martha, sie freute sich riesig über ihr 
Glück. Bei dieser Gelegenheit bedankt 
sich der Krippenverein bei allen Spon-
soren, Helfern, Krippenbauern von 
ganzem Herzen. Ein Teil vom Erlös 
kam der kleinen Leonie aus Taufers 
im Münstertal zu Gute. Leonie leidet 
seit Geburt an einem Gendefekt und 
die Therapien werden von der Sanität 
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Auf- und Abbau der Krippe 
Wie alle Jahre kümmerte sich auch 
dieses Jahr die Schützenkompanie 
um den Auf- und Abbau der Krippe 
in der Pfarrkirche von Partschins. Am 
23. Dezember trafen sich einige von 
uns zum Aufstellen und Dekorieren. 
Viele helfende Hände sorgten für ein 
rasches Ende. Am 10. Januar wurde 
wieder alles abgebaut und aufgeräumt. 

Schützen Partschins
wurde bei den folgenden Gedenkfei-
ern gedacht: Franz Höfler in Lana, 
Sepp Kerschbaumer in St. Pauls und 
Georg Klotz in St. Leonhard in Passeier.
Die jährlichen Gedenkfeiern für unse-
re Freiheitskämpfer sollen nicht nur 
zum Gedenken, sondern auch zum 
Nachdenken anregen. Einiges hat sich 
in unserem Land vielleicht verbessert, 
doch auch vieles nicht, viel mehr gibt 

an den Gedenkfei-
ern, wollen wir unse-
ren Dank und Respekt 
sowie unsere Achtung für ihren selbst-
losen Einsatz und Opfertod für Volk 
und Heimat, ausdrücken. 
Anschließend an der Gedenkfeier von 
Franz Höfler in Lana fand die Preis-
verteilung vom Bezirksschießen statt. 

Jahreshauptversammlung 
Am Sebastianitag, den 20. Januar 2024, 
wurde die Jahreshauptversammlung 
der Schützenkompanie Partschins im 
Schützenlokal abgehalten. Zu Beginn 
der Versammlung gab es Nudeln, für 
welche am Vortag gemeinsam der 
Sugo gekocht worden war. Ein großes 
Dankeschön den fleißigen Köchinnen 
und allen Helfern. Für leckere Kuchen 
zum Nachtisch sorgten unsere Marke-
tenderinnen und Frauen. Danke euch! 
Die offizielle Versammlung startete 
mit der Verlesung des Protokolls, wei-
ter ging es mit dem Kassabericht vom 
Jahr 2023 und den restlichen Kurzbe-
richten unserer Tätigkeiten im Laufe 
des Jahres. Abschließend ließen wir 
unser Schützenjahr mit einer Fotoprä-

Gedenkfeiern 
Haftstrafen, Folterungen und so man-
cher zu Tode gekommen – unsere 
Freiheitskämpfer.
Der verstorbenen und lebenden Frei-
heitskämpfern der 1950er und 1960er 
Jahre, welche mit selbstlosem Einsatz 
für Volk und Vaterland sich einsetzten, 

es heute vermehrt Rückschritte zu 
verzeichnen. Mit unserer Teilnahme 
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Am 9. Dezember 2023 fand die jähr-
liche Vollversammlung der Partschin-
ser Bauernjugend statt, die diesmal 
beim Buschenschank Unterweirachhof 
abgehalten wurde. Nach der Begrü-
ßung der Mitglieder und Ehrengäste 
durch unseren Obmann Daniel Spren-
ger wurde der Kassabericht vorgelesen 
und der Tätigkeitsbericht vorgestellt, 
der einige schöne Erinnerungen auf-
leben ließ.
Dieses Jahr wurden die Ehrungen an die 
ausgeschiedenen Ausschussmitglieder 
vergeben. Bei der Vollversammlung im 
letzten Jahr haben Bernadette Haller, 

Franziska Österreicher, Nischler Tobias 
und Alexander Bacher den Ausschuss 
verlassen. Franziska Österreicher war 
von 2012 bis 2022 im Ausschuss als 
Schriftführerin tätig und erhält des-

Bauernjugend Vollversammlung 2023
halb Bronze. Alexander Bacher war von 
2016 bis 2022 im Ausschuss tätig und 
erhält ebenfalls Bronze. Bernadette 
Haller und Tobias Nischler erhielten 
beide Silber bei der Bezirksvollver-
sammlung, die am 20. Jänner 2024 
in Lana stattfindet. Bernadette war 
von 2012 bis 2022 im Ausschuss tätig, 
davon sechs Jahre als Ortsleiterin. 
Tobias Nischler war von 2008 bis 
2022 im Ausschuss tätig, dabei hatte 
er zuerst die Funktion als Schriftfüh-
rer und später die Funktion als Kassier 
inne. Wir möchten die Gelegenheit 
nochmals nutzen und uns bei euch 

allen von Herzen 
für euer Engage-
ment bedanken. 
Den Abend ließ 
man bei gutem 
Essen und einem 
geselligen Bei-
sammensein beim 
B u s c h e n s c h a k 
Unterweirachhof 
ausklingen. An 

dieser Stelle noch 
einmal ein großes 
Dankeschön für 
die hervorragen-
de Bewirtung.

Bezirksvollversammlung 
der Bauernjugend 2024
Am 20. Jänner 2024 fand die Bezirks-
vollversammlung in Lana statt. Dieses 
Jahr wurden dabei zwei ehemalige 
Ausschussmitglieder mit der Ehrung 
Silber ausgezeichnet. 
Wir gratulieren Bernadette Haller und 
Tobias Nischler!

sentation Revue passieren. Gemein-
sam konnten wir auf ein aktives und 
ereignisreiches Jahr zurückblicken. Ins-
gesamt hatten wir
• 12 Kommandantschaftssitzungen
•  4 Maschierproben
• 20 Ausrückungen in Tracht 
• 65 Tätigkeiten ohne Tracht
Stolz konnten wir auch einige Neuzu-
gänge begrüßen. Hauptmann Rupert 
Haller bedankte sich herzlich bei allen 
für die gute Zusammenarbeit und das 
aktive Jahr. Den Abend ließen wir mit 
einem gemütlichen Beisammensein 
ausklingen. 
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Im stolzen Alter von 97 verlor der AVS 
Partschins am 04.01.2024 sein ältestes 
Vereinsmitglied. Zenz war 1946 einer 
der 15 Gründungsmitglieder bei der 
Wiedergründung der Sektion Meran. 
Er war zudem 77 Jahre in der Ortsstel-
le Partschins eingeschrieben. Das Ver-
einsleben war ihm stets wichtig und 
der AVS lag ihm sehr am Herzen, wes-
halb sich die Ortsstelle entschlossen 
hat, sein ältestes Mitglied mit Würde 
zu verabschieden. Aus diesem Grund 
wurde ein Blumenbuckett gestellt und 
es wurde eine Urkunde angefertigt. 
Der AVS möchte sich auf diesem Weg 
noch einmal von seinem ältesten Mit-
glied verabschieden. 

AVS Ortstelle Partschins

Am 7. Jänner 2024 begaben sich zehn 
Skitouren-Begeisterte des Alpenver-
eins Partschins auf eine gemeinsame 
Tour zu den Rossgruben im Passeier-
tal. 
Unter der Leitung der Tourenleiter 
Markus Kofler und Felix von Sölder 
wurde die Gruppe sicher und erfolg-
reich zum Ziel geführt.
Der Aufstieg begann am Parkplatz 
Kratzegg und führte die Teilnehmer 
durch das nebelige und windige Gelän-
de bis zur Scharte. Trotz der schwie-
rigen Wetterbedingungen ließen sich 
die Skiitourengeher nicht entmutigen 
und bewältigten die Herausforderun-
gen mit Bravour. Die Sicherheit der 
Teilnehmer stand dabei stets an ers-
ter Stelle.
Nachdem alle Teilnehmer das Gipfel-
glück kurz genossen hatten, begaben 
sie sich gemeinsam zur Abfahrt durch 
den Pulverschnee.

Nachruf Tappeiner Vinzenz, Pröfing

Skiitour des Alpenvereins Partschins 
zu die Rossgruben im Passeiertal

Vinzenz Josef Tappeiner

Alpenverein Südtirol
Ortsstelle Partschins

Als Zeichen des Dankes und der
Anerkennung

überreichen wir an

als Gründungsmitglied der Sektion Meran
und für 77jährige treue Mitgliedschaft

im Alpenverein Südtirol

Partschins, im Jänner 2024

Der Ortsstellenleiter

diese

Ehrenurkunde

In gemütlicher Atmosphäre wurde der 
erfolgreiche Tag dann beim Moserwirt 
Revue passiert. 
Eine besondere Anmerkung verdient 
auch die vorbildliche Organisation der 

Autofahrt. Die Teilnehmer entschieden 
sich, Fahrgemeinschaften zu bilden, um 
sowohl die Umweltbelastung zu mini-
mieren als auch die Geselligkeit wäh-
rend der An- und Abfahrt zu fördern.
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An einem sonnigen Sonntag brachen 
die Wanderfreunde des AVS zu einer 
Wanderung auf der winterlichen Sei-
ser Alm auf. An der Tal- und Bergsta-
tion der Umlaufbahn war ein hekti-
sches Treiben. Je weiter wir uns davon 
entfernten, um so ruhiger und stiller 
wurde es. Auf den verschneiten Wegen 
wanderten wir zum Goldknopf und zur 
Almrosen Hütte. Die schneebedeckte 
Landschaft verlieh der Szenerie eine 
magische Atmosphäre.
Mit festen Schritten und warmen 
Jacken trotzte die Gruppe der Kälte 
und genoss die klare Winterluft. Der 
Weg führte durch glitzernde Schnee-
felder, wobei jeder Schritt von einem 
leisen Knirschen begleitet wurde. Der 
majestätische Schlern, Lang-, Plattko-
fel und die Dolomiten im Hintergrund, 
erstrahlten in ihrer ganzen Schönheit. 
Einige der Gruppe machten bei der 
Goldknopf Hütte halt und warteten, 

Winterwanderung auf die Seiser Alm am 21. Jänner 2024

bis die anderen zurückkamen. Die 
größere Gruppe wanderte weiter bis 
zur Almrosen Hütte,wo sie nach einer 
kurze Rast zu den anderen zurück 
kehrte. Am Goldknopf angekommen 

belohnte ein herrlicher Ausblick die 
Strapazen des Aufstiegs. Die Wan-
derer genossen eine wohlverdiente 
Pause, umgeben von der Ruhe und 
Schönheit der winterlichen Bergland-
schaft. Gemeinsam stärkten sie sich 
und unterhielten sich rege. 
Der Rückweg führte über denselben 
verzauberten Weg, wobei die unter-
gehende Sonne den Himmel in warme 
Farben tauchte. Mit einem Gefühl der 
Erfüllung kehrten die Wanderfreunde 
von ihrer Winterwanderung auf der 
Seiser Alm zurück, voller Dankbarkeit 
für die gemeinsamen Momente und 
die beeindruckende Schönheit der 
verschneiten Bergwelt.

Die AVS Wanderführer

Am Samstag, 26.01.2024, traf sich die 
Jungschargruppe von Rabland beim 
,,Spotti“ in Partschins. 
Dort ging es für sie zwei Stunden lang 
aufs Eis. Wir hatten einen tollen Vor-
mittag mit sehr viel Spaß!

JK

Jungschar
Rabland: 
Gemeinsamer  
Eislauf-Ausflug
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Jugendtreff Partschins „Inside“ EO

Programm März – April 
 04.03.2024 Mädchentag
 06.03.2024 Flagge zeigen 
 22.03.2024 Kreative Küche
 23.03.2024 Mutter-Tochter-Nachmittag
 29.03.2024 AUSFLUG: Laser Game Bruneck
 03.04.2024 Flagge zeigen
 08.04.2024 Mädchentag
 19.04.2024 Vollversammlung und Kreative Küche

Weitere Infos und Details zum Programm:
www.jugendtreff-partschins.net
Es kann auch spontan zu Änderungen kommen.
Es handelt sich nur um einen Auszug 
des gesamten Programmes!

Ausblick: Coming soon!
Statt eines Rückblicks, gibt 
es dieses Mal einen Aus-
blick. In nächster Zeit stehen 
einige Interessante Projekte 
auf dem Programm. Unter 
anderem sind wir wieder am 
Planen für unseren Escape 
Room. Nach dem Erfolg im 

letzten Jahr wird es auch heuer spannende Rätsel in unserer 
Gartenhütte geben. 

Praktikantin Julia
Hallo, mein Name ist Julia, 
vom 29.01 bis zum 10.02. ver-
bringe ich die Zeit in Form 
eines Praktikums im Jugend-
treff INSIDE. Mein Ziel ist 
es einen Einblick hinter die 
Kulissen zu bekommen. Wer 
steckt hinter der Arbeit und 
den Ideen und wie werden 
die Projekte umgesetzt? Ich 
freue mich auf die Erfahrun-

gen, die ich sammeln werde und auf eine gute Zusam-
menarbeit!

#LautNachgedacht
Vielfalt statt Einfalt! Bunt 
statt trist! Der Norm 
nicht entsprechen… Was 
ist normal? Sollen alle 
so sein wie ich? Oder 
doch nicht?! Langweilig-
aber vertraut. Unbekannt 
=angsteinflößend?! Ergeb-
nis-Ablehnung, Rassismus, 
Vorurteile und Aggression! 

Wie wäre es mit Akzeptanz? Toleranz? Oder sogar Wert-
schätzung! Einfach offen sein und dem Neuen eine Chance 
geben… Ein Stück Freiheit erlangen!

WE WANT YOU 
Bist du motiviert, in einem motivierten Team, motiviert 
mitzuarbeiten und mitzudenken?
Wenn du motiviert³ bist, dann melde dich für den neuen 
Vorstand des Jugendtreffs. Im April finden Neuwahlen statt 

und alle sind willkommen 
Teil des Jugendtreff Teams 
zu werden. Schreib uns ein-
fach eine Mail innerhalb 
31.03.2024, sodass wir dir 
eine Einladung zukommen 
lassen können. Mail: manu-
el@jugendtreff-partschins.
net

©Selbstportrait Julia Gapp

Rätsel 
Mach mit und gewinne. Finde die 7 Unterschiede im Bild 
und kreise sie ein. Schneide das Rätsel aus und wirf es bei 
uns in den Briefkasten. Du kannst auch ein Foto machen 
und an unsere Handynummer via Whatsapp schicken: 
379/1872300. Einsendeschluss ist der 31.03.2024. Zu gewin-
nen gibt es ein EXIT Game (Der Friedhof der Finsternis) 
HINWEIS: Die Daten werden ausschließlich zum Kontak-
tieren des Gewinners/der Gewinnerin verwendet und nicht 
an Dritte weitergegeben.
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Die Mitglieder des Jagdreviers Part-
schins möchten in diesem Artikel einen 
Einblick in die verschiedenen Tätigkei-
ten der Jäger und Jägerinnen geben. 
Wir sind nicht nur für die Regulierung 
der Wildbestände zuständig, sondern 
führen auch verschiedene Arbeiten für 
den Schutz und die Hege der Wildtie-
re durch. Im Folgenden werden einige 
dieser Tätigkeiten aufgezeigt:

Rehkitzrettung bei der Heumahd 
Die Heumahd ist eine wichtige Zeit 
für die Landwirte, aber auch für die 
Rehkitze. Bei der Heumahd sind die 
jungen Rehkitze besonders gefähr-
det, da sie bei drohender Gefahr in 
der Deckung verharren und dann nicht 
selten dem Mähwerk zum Opfer fal-
len. Die Jäger sind sich dessen bewusst 
und helfen dabei, die Rehkitze vor 
dem Mähtod zu bewahren. Hierfür 
werden die Wiesen frühmorgens vor 
der Mahd von eigens dafür ausgebil-
deten Jägern mit einer Drohne mit 
Wärmebildkamera abgesucht und die 
Rehkitze in Sicherheit gebracht. Diese 
Aktionen sind sehr wichtig, um den 
Bestand der Rehkitze zu erhalten und 
unnötiges Leid der Rehkitze zu ver-
meiden. Der Ankauf einer Drohne mit 
Wärmebildkamera wurde im Jahr 2023 
durch einen großzügigen Beitrag der 
Raiffeisenkasse Partschins ermöglicht. 
Die Drohne war bei der Heumahd im 
vergangenen Jahr bereits im Einsatz 
und es konnten bei über 40 Einsätzen 
28 Rehkitzrettungen verbucht werden!

Jagdrevier Partschins
Wildfütterung 
In der kalten Jahreszeit haben es die 
Wildtiere schwer, Nahrung zu finden. 
Die Jäger helfen ihnen dabei, indem 
sie Futterstellen einrichten. Hierbei ist 
es wichtig, dass das Futter artgerecht 
ist und den Bedürfnissen der Tiere 
entspricht. Eine artgerechte Fütte-
rung in der Winterzeit kann auch dazu 
beitragen, Verbissschäden im Wald zu 
verringern. Zudem wird das Vordrin-
gen des Wildes in Tallagen und somit 
der Anstieg des Risikos von weiteren 
Konflikten (z.B. Verkehrsunfälle) ver-
mieden.
 

seits die Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer zu gewährleisten und ande-
rerseits die Obstanlagen vor Verbiss zu 
bewahren. Die Jäger sind gemeinsam 
mit den Landwirten dafür verantwort-
lich, dass die Wildzäune regelmäßig 
kontrolliert werden und führen bei 
Bedarf die erforderlichen Reparatur-
arbeiten durch.
 
Salzlecken 
Salzlecken sind eine wichtige Nah-
rungsquelle für Wildtiere, um ihre 
Mineralien- und Nährstoffaufnahme 
zu ergänzen. Die Jäger stellen diese 
Salzlecken auf, um den Wildtieren 
eine zusätzliche Nahrungsquelle zu 
bieten. Es ist wichtig, dass die Salzle-
cken regelmäßig mit genügend Salz 
bestückt werden, um sicherzustellen, 
dass das Wild genügend Mineralien 
und Nährstoffe erhält.
 

Errichtung von Wildzäunen 
Wildzäune dienen dazu, Wildtiere 
vor Gefahren wie Verkehrsunfällen 
zu schützen und Verbissschäden an 
Obstbäumen in Intensivkulturen zu 
vermeiden. Hierbei handelt es sich um 
eine wichtige Maßnahme, um einer-

Die Akademische Jagdwirtin Christi-
ne Fischer beschreibt die Tätigkeit der 
Jäger und Jägerinnen sehr treffend: 
„Wer die Jagd auf das bloße Erlegen 
von Wildtieren reduziert, unterschlägt 
die Vielfalt des jagdlichen Handwerks 
und die Verantwortung, die die Jäger 
für die Gesellschaft und für die Natur 
übernehmen. Sie stellen das gesun-
de, regionale Wildfleisch her, leisten 
als Naturpädagogen einen Beitrag 
gegen die Naturentfremdung, haben 
eine Schlüsselrolle in der Koopera-
tion mit der Forstbehörde inne und 
sind zugleich kulturelle Bewahrer der 
jagdlichen Traditionen. Jäger sind als 
Tierschützer in der Kitzrettung und 
bei Wildunfällen im Einsatz, sind aktive 
Förderer der Nachhaltigkeit und nut-
zen die Wildbestände so, dass diese 
auch für nachkommende Generatio-
nen erhalten bleiben.“
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Die Mädels der Volleyballmann-
schaft der MS Partschins wurden 
am Di., 12.12.2023 in der Stadthal-
le in Bozen unter insgesamt 16 teil-
nehmenden Schulen Südtiroler 
Landesmeister*innen im Volleyball 
Schulsport!
Bereits in der Vorrunde konnten die 
Mädels durch ihre sehr guten tech-
nischen Fertigkeiten im Aufschlag, 
Pritschen, Baggern, Schmettern und 
Blocken drei der vier Spiele für sich 
entscheiden. 
Im Viertelfinale, Halbfinale sowie im 
Finale gegen die SM Laives spielten die 
Mädels sich förmlich in einen Rausch. 
Sie waren sehr konstant in der Vertei-
digung, minimierten die Eigenfehler, 
erzielten im Angriff sowie mit dem 
Aufschlag und dem Block sehenswerte 
und viel umjubelte Punkte und gewan-
nen jeweils mit mehr als zehn (10) 
Punkten Differenz ihre K.O. – Spiele. 
Der gesamte Schulsprengel Algund 
ist sehr stolz auf seine sportlichen 
Schüler*innen und gratuliert den 
neuen Landesmeister*innen im Vol-
leyball Schulsport sehr herzlich!

Volleyball - Schulsport
Unsere Mädels wurden sensationell Landesmeister*Innen 2023/24 im Volleyball 
am Dienstag, 12. Dezember 2023 in der Stadthalle in Bozen
HERZLICHE GRATULATION

stehend v.l.n.r.: Paula Tappeiner (3A) – Hannah Fischer (3A) – Aileen Schönweger (2A) – Evi Holz-
knecht (3B)
knieend v.l.n.r.: Emilia Panin (3A) – Lena Schönweger (3B) – 
Larissa Spieler (3B) - Emily Gaiser (3A)





Platz für 
Absicherung.

Zum Beispiel deines Lebens. 

Und wie steht’s mit deiner Vorsorge?  
Reden wir drüber.

Das Leben hält oft so manche Überraschung bereit. Ein Unfall  

oder eine schwere Krankheit können auf einen Schlag alles  

ändern, eine eventuelle Arbeitsunfähigkeit kann sogar die eigene  

Existenz gefährden. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it
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